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Liebe Gemeindebürger:innen, liebe Jugend!
Diese Ausgabe unserer Gemeindezeitung möchte ich zum Anlass neh-
men, um über die zahlreichen Entwicklungen und Verbesserungen der 
letzten drei Jahren in unserer Gemeinde zu berichten.

Unterstützung für Familien und Kinder
Um die Eltern zu unterstützen und den Bedürfnissen unserer jüngsten 
Gemeindemitglieder gerecht zu werden, wurde in der Volksschule Lava-
münd eine dritte Kindergartengruppe eingerichtet. Diese zusätzliche 
Gruppe hilft dabei, den steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen zu de-
cken und den Kindern eine optimale Betreuung zu bieten. In der alten 
Volksschule Ettendorf wurde zudem eine Nachmittagsbetreuung im Kin-
dergarten eingeführt, die es den Eltern erleichtert, Beruf und Familie zu 
vereinbaren. Weiterhin wurde unter der Schule ein neuer öffentlicher 
Spielplatz installiert, der Kindern einen sicheren und spannenden Ort zum 
Spielen und Lernen bietet.

Attraktivierung des Badesees
Unser Badesee Lavamünd wurde umfassend verschönert, um ihn noch 
familienfreundlicher zu gestalten. Neue Sonnenschirme, Sonnensegel 
und Bäume sorgen für ausreichend Schatten und Erholung. Zudem wur-
den neue Spielgeräte angeschafft, die den See zu einem attraktiven Aus-
flugsziel für Familien machen. Diese Maßnahmen tragen dazu bei, die 
Lebensqualität in unserer Gemeinde weiter zu erhöhen.

Hochwasserschutz und Denkmalschutz
Der Hochwasserschutz in Lavamünd ist fast fertiggestellt. Dies ist ein 
wichtiger Schritt zum Schutz unserer Gemeinde vor zukünftigen Hoch-
wasserereignissen. Im Zuge des Umbaus hat das Denkmal des KAB und 
ÖKB einen neuen, würdevollen Platz erhalten, der seiner Bedeutung ge-
recht wird. Diese Platzierung ermöglicht es, die Geschichte und das Erbe 
unserer Gemeinde angemessen zu würdigen.

Verbesserungen am Drauspitz und neue Infrastruktur
Da der Drauspitz am stark frequentierten Radweg R1 liegt, wurde ein öffentliches WC installiert. Hinter diesem 
WC befindet sich nun ein neuer Spielplatz, der den Bereich weiter aufwertet. Sobald uns die Endabrechnung 
dieses großen Projekts vorliegt, werden entlang der Schutzmauern noch Sitzmöglichkeiten geschaffen, die zum 
Verweilen und Ausruhen einladen.

Erweiterungen am Sporthaus und Verkehrssicherheit
Das Sporthaus des SV Markt Lavamünd hat einen Zubau erhalten, und es wurde eine große Überdachung ge-
schaffen, die bei Schlechtwetter Schutz bietet. Im Bereich der Lavantbrücke Lavamünd wurde die Straße etwas 
verschmälert, um Platz für einen Geh- und Radweg mit einem sicheren Straßenübergang zu schaffen. Diese Maß-
nahme verlangsamt den Verkehr und erhöht die Sicherheit für Schüler, Radfahrer und Fußgänger in diesem stark 
frequentierten Bereich. Auch die Watzing-Kreuzung wurde verbessert, um den Begegnungsverkehr von Last-
kraftwagen flüssiger zu gestalten und unnötige Staus zu vermeiden. Die Fußgänger profitieren von einem breite-
ren Gehweg, der das Gehen sicherer und komfortabler macht.

Neue Spielgeräte und Digitalisierung
Bei den Wohnhäusern im Bereich der Polizeiinspektion Lavamünd wurden zusätzliche Spielgeräte angeschafft, 
die den Kindern weitere Spielmöglichkeiten bieten. Der Ausbau des Glasfasernetzes, ohne den es langfristig 

Bürgermeister 
Wolfgang Gallant (LWG)

Sprechstunden: 
Donnerstag von 14:00-18:00 Uhr

Freitag von 10:00-12:00 Uhr
Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 04356/2555 
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keine Weiterentwicklung gibt, geht in die finale Phase 
und wird ab dem kommenden Jahr etwa zwei Drittel 
unseres Gemeindegebiets abdecken. Diese Investition 
in die digitale Infrastruktur ist ein wichtiger Schritt, um 
unsere Gemeinde zukunftsfähig zu machen.

Erneuerbare Energien und  
Umweltbewusstsein
Wir investieren auch verstärkt in erneuerbare Energien. 
Derzeit werden Photovoltaik-Paneele mit einer Leistung 
von ca. 200 kWp an den Dächern der Kläranlage, der 
Seebühne, dem Betriebsgebäude des Badesees, am 
Wirtschaftshof und am Rüsthaus Lavamünd montiert. 
Diese Maßnahme trägt zur nachhaltigen Energieerzeu-
gung bei und ist ein wichtiger Beitrag zum Umwelt-
schutz.

Öffentlicher Verkehr und Umfahrungsprojekt
Besonders erfreulich ist, dass es uns gemeinsam mit 
meinen Bürgermeisterkollegen Stefan Salzmann und 
Karl Markut sowie der Postbus AG gelungen ist, wieder 
einen öffentlichen Wochenendverkehr in unseren drei 
Gemeinden zu installieren. Dies verbessert die Mobilität 
der Bürger:innen erheblich und fördert die Nutzung öf-
fentlicher Verkehrsmittel.

Auch in Sachen Umfahrung war ich nicht untätig, ob-
wohl hier wenig nach außen gedrungen ist. Es gab 
mehrere Sitzungen mit den Bezirkshauptleuten Mag. 
Fejan und Mag. Klösch, meinem Bürgermeisterkollegen 
aus Bleiburg und den Verkehrsplanern vom Land Kärnten. Der weiteste Weg führte mich ins Infrastrukturministe-
rium nach Laibach. Dort nahmen sich die zuständigen Beamten über eine Stunde Zeit, um mich über den Stre-
ckenverlauf der „Dritten Entwicklungsachse“ aufzuklären. Mit diesem Wissen ausgestattet, habe ich nun beim 
Landeshauptmann-Stellvertreter Martin Gruber um einen Termin gebeten, um über die Verkehrslösung in Lava-
münd zu sprechen.

Straßensanierung und zukünftige Projekte
Nach den großen Schäden an den Gemeindestraßen im August 2023 wurde bereits der dringendste Teil saniert, 
um einen aktiven Verkehr zu ermöglichen. Der restliche Teil der Schäden wird ab Herbst saniert. Zu den Zukunfts-
themen gehören neben vielen kleineren Projekten die Zusammenlegung der Volks- und Mittelschule, um den 
Standort der Mittelschule zu sichern, betreubares Wohnen in der alten Volksschule Ettendorf und ein weiteres 
Baulandmodell.

Noch etwas Aktuelles
Seit heuer haben wir wieder eine 100-jährige Bürgerin, Frau Hildegard Schuller, in unserer Gemeinde. Ich wün-
sche ihr von Herzen viel Gesundheit und noch viele glückliche Jahre im Kreise ihrer lieben Verwandtschaft. Möge 
sie weiterhin von Freude, Liebe und Geborgenheit umgeben sein und die Wärme ihrer Familie spüren.

Herr Siegfried Hartl feierte vor kurzem sein 25-jähriges Jubiläum mit „Sigi‘s Dumpingstube“ in der Festhalle Etten-
dorf. Die große Beteiligung zeigt seine immense Beliebtheit in unserer Gemeinde. Bei ihm spürt man, dass er all 
die Jahre seine Arbeit mit großer Leidenschaft und Hingabe ausgeführt hat. Seine herzliche Art und sein uner-
müdlicher Einsatz haben „Sigi‘s Dumpingstube“ zu einem festen Bestandteil unserer Gemeinschaft gemacht. Wir 
gratulieren ihm von Herzen und wünschen ihm noch viele erfolgreiche und erfüllende Jahre!

Herzliche Grüße,
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die Hauptsaison für Veranstaltungen, Feste und Kirchtage in unserer Ge-
meinde ist in vollem Gange. Zudem gab es wieder zahlreiche erfreuliche 
Jubiläen, wie zum Beispiel 45 Jahre ÖKB Ettendorf, 25 Jahre Siegi‘s Dum-
pingstube, 25 Jahre GO-Mobil Kärnten und 20 Jahre Drauflößerei.
Seit 20 Jahren befahren unsere Drauflößer die Drau mit mittlerweile zwei 
Flößen und locken jährlich tausende Besucher nach Lavamünd. Diese Er-
folgsgeschichte ist ein echtes touristisches Aushängeschild nicht nur für 
unsere Gemeinde. Die Drauflößer bieten ein einzigartiges Erlebnis und 
tragen wesentlich zur Belebung des Tourismus in unserer Region bei. 

Erfolgreiches Dreifaltigkeitswochenende
Ein weiteres Highlight war unser Dreifaltigkeitswochenende. Das von der Landjugend Lavamünd betreute Fest-
zelt war ein großer Erfolg, sowie auch der Kreuzhofer Innenhof, der von unserer Marktkapelle bespielt wurde. 
Vielen Dank den Vereinen, die durch ihr Engagement für den Fortbestand unseres Kirchtages und die Aufrecht-
erhaltung der Tradition in Lavamünd sorgen. 
Der erste grenzüberschreitende Halbmarathon „Drau-Drava Run“ war ein voller Erfolg und ein weiteres Highlight 
des Dreifaltigkeitswochenendes. Über hundert Teilnehmer aus nah und fern nahmen an diesem sportlichen Er-
eignis teil, das von Lavamünd nach Dravograd und zurück führte. Dieser Lauf fand zum ersten Mal statt und soll 
nun jährlich am Dreifaltigkeitswochenende durchgeführt werden.

 
Für mich persönlich war es etwas Besonderes, da die Organisation in meiner Zuständigkeit als Sportreferent lag. 
Ein großer Dank geht an das tolle Organisationsteam, allen voran Dieter Petz und seiner Familie, Gerald Hart-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

1. Vizebürgermeister  
DI Georg Loibnegger, BSc (LWG)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung  

unter 0664/1962366

Referent für:
Land- und Forstwirtschaft,  

Jagd und Fischerei, Orts- und  
Regionalentwicklung, Kultur  

und Vereine, Tourismus und Fremden-
verkehr inkl. Geopark, Wegeangele-
genheiten (Privatwege, Güterwege, 

Bringungsgemeinschaften, Hofzufahr-
ten), Natur und Umweltschutz,  

Tierkörperverwertung,  
Freizeitanlagen und Sport 
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mann mit dem Geopark Karawanken, Direktor Rüdi-
ger Zlamy, die FF Lavamünd und die Raiffeisenbank 
Unteres Lavanttal als Hauptsponsor. 
Im September wird der Lauf umgedreht und es gibt 
noch einmal ein offizielles Laufevent von Dravograd 
nach Lavamünd und retour. Ich hoffe, unsere Bevöl-
kerung nimmt ebenso zahlreich an dieser Veranstal-
tung teil, wie es unsere slowenischen Freunde am 
Dreifaltigkeitswochenende in Lavamünd getan 
haben.

Auszeichnungen für die Gesundheit
Am 25. Mai wurde von Gesundheitslandesrätin Beate 
Prettner die Auszeichnung „Gesunder Verein“ an den 
Sportverein Markt Lavamünd und „Gesunde Schule“ 
an die Mittelschule Lavamünd verliehen. Diese An-
erkennungen unterstreichen den Einsatz für Gesundheit und Wohlbefinden in der Gemeinde. Vielen Dank für Euer 
Engagement. 

Fest der Chöre
Das Fest der Chöre war ein weiterer Höhepunkt. Am 22. Juni fand unter dem Motto „Wonn dos Singan nit war“ 
das Gausingen mit über 20 Gastchören aus dem gesamten Lavanttal in Ettendorf statt. Gleichzeitig wurde die 
neue Tracht der Singgemeinschaft Ettendorf präsentiert. Gratulation der Singgemeinschaft Ettendorf. Dank per-
fekter Organisation wurde dieses Fest zu einem vollen Erfolg.

Neuer Tennisverein in Lavamünd
In den letzten Monaten wurde hart daran gearbeitet, einen eigenen Tennisverein in Lavamünd zu gründen. Ein 
großes Dankeschön geht an Herwig Raß und sein Team, die sich bereit erklärt haben, den Tennissport in unserer 
Gemeinde zu fördern. Wir freuen uns auf viele spannende Spiele und 
Turniere. Der neue Verein freut sich auf viele neue Tennisspieler in unserer 
Gemeinde. 
In den letzten Jahren hatte ich immer wieder die erfreuliche Aufgabe, 
Neugründungen von Vereinen in unserer Gemeinde zu begleiten. Gerne 
biete ich auch weiterhin mein Wissen auf diesem Gebiet für engagierte 
Bürger an.

Restaurierung des Elbitzer Kreuzes
Das Elbitzer Kreuz wurde zuletzt von Herrn Probst restauriert, der leider 
verstorben ist. Mit Roland Mutter haben wir einen neuen Fachmann ge-
funden, der das Kreuz in tadellosen Zustand versetzt hat, sodass es für 
die nächsten Jahrzehnte erhalten bleibt.

Neu geregelte Entleihung des Kühlanhängers
Die Marktgemeinde besitzt einen Kühlanhänger, der für Veranstaltungen 
von Vereinen und Privatpersonen gegen eine Leihgebühr ausgeliehen 
werden kann. Bisher war der Anhänger beim Lagerhaus untergebracht, 
zukünftig befindet er sich bei der KFZ Werkstätte von Harald Krischan. 
Bitte reservieren Sie den Anhänger direkt bei Herrn Krischan unter 
0664/4276418. Wir bitten alle Nutzer, den Anhänger sauber zurückzu-
bringen. Vielen Dank an Herrn Krischan, der den Anhänger bei sich un-
terstellt und ihn fachmännisch wartet.

1. Vizebürgermeister
DI Georg Loibnegger, BSc
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In dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung möchte ich euch erfreuliche 
Nachrichten präsentieren. Ich hoffe, dass ihr beim Lesen genauso viel 
Freude habt und euch über die positiven Entwicklungen in unserer Ge-
meinde freut. 

Erfolgreicher Auftritt bei den Streetdance Austria Open: 
Phillip Tömel ist Vizestaatsmeister

Phillip Tömel hat am 1. und 2. Juni 2024 
bei den Streetdance Austria Open Meis-
terschaften in Bleiburg einen beeindru-
ckenden Erfolg erzielt. Unter 1200 inter-
nationalen Teilnehmern konnte er sich in 
der Kategorie „Hip Hop Single Boys“ den 
Titel des österreichischen Vizestaats-
meisters sichern. Darüber hinaus qualifi-
zierte sich Tömel für die Weltmeisterschaft, 
die im Oktober 2024 in Mazedonien 
stattfinden wird. Dieser Erfolg ist ein 
Beweis dafür, was junge Menschen, aus 
unserer Gemeinde, erreichen können, 
wenn sie sich mit Leidenschaft und Be-
geisterung einer Sache widmen. Bemer-
kenswert ist, dass Phillip Tömel erst im 

Oktober 2023 durch Freunde zum Tanzen kam. Seitdem trainiert er in der 
Tanzschule Kunauer in Bleiburg und hat sich innerhalb kurzer Zeit zu einem talentierten Tänzer entwickelt.

Für die kommende Weltmeisterschaft wünschen wir Phillip Tömel schon jetzt viel Erfolg. 

Jungunternehmer Daniel Fluch eröffnet „Naturdesign by Daniel“
Am 2. Mai erfüllte sich der Jungunternehmer Daniel Fluch einen lang gehegten Traum.

Er eröffnete seinen Blumen-
laden „Naturdesign by Da-
niel“ am Hauptplatz von La-
vamünd. Schon fast sein 
ganzes Leben lang spielen 
Blumen eine große Rolle in 
seinem Leben. Seine Aus-
bildung zum Gärtner und 
Floristen machte er im Stift 
Admont. Nach seiner Lehre 
brachte ihn die Liebe nach 
Lavamünd, wo er gemein-
sam mit seinem Mann Flo-
rian sesshaft wurde. Nach 

bestandener Meisterprüfung ließ die Eröffnung seines Ge-
schäftes nicht lange auf sich warten. Bereits seine Hochzeit 
bot einen Vorgeschmack auf sein Können und seine Kreativi-
tät, als der Kultursaal in ein prachtvolles Blumenmeer ver-
wandelt wurde. In „Naturdesign by Daniel“ bietet Daniel Fluch 
eine breite Palette an Produkten und Dienstleistungen an: 
Schnittblumen, Blumengestecke für jeden Anlass, Grabge-
staltung sowie Garten- und Topfpflanzen. Darüber hinaus 

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!I

2. Vizebürgermeister  
Raphael Golez (SPÖ)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung  

unter 0664/1202233

Referent für:
Jugend, Angelegenheiten Öffentliches 

Gut und Vermessungen, Wohnungs- 
vergaben inkl. Mietangelegenheiten, 

Straßen, Brücken, Kanalangelegenhei-
ten, EU-Angelegenheiten, Wasserversor-

gung, Geh- und Radwege, Wirtschafts-
hof, Winterdienst, Öffentliche Verkehrs- 
einrichtungen, Abfall- und Müllangele-

genheiten, Leichenhallen und Friedhöfe
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finden sich in den Räumlichkeiten auch regionale 
Köstlichkeiten, die sich perfekt für Geschenke, 
Geschenkskörbe und Mitbringsel eignen. Dazu 
zählen Weine von heimischen und steirischen 
Winzern, Sonnentor Gewürze, Produkte von 
Mostbarkeiten und prämiertes steirisches Kernöl.

Zum Dank für das Vertrauen seiner Kunden gibt es 
bei Vorlage des daneben abgedruckten Gut-
scheins 10% Ermäßigung auf ein Allerheiligenge-
steck nach Wahl.

Dringende Sanierung der Friedhofsmauer in Ettendorf
Die Friedhofsmauer in Ettendorf entlang der Straße weist auf einer Länge von 39 Metern erhebliche Schäden auf. 
Die Steine sind locker und fallen heraus, während Wasser in das Mauerwerk eindringt und die Schäden weiter 
verschlimmert. Aufgrund der akuten Gefahr musste bereits ein auf der Mauer befestigter Grabstein entfernt wer-
den.
Eine Sanierung der Mauer ist daher dringend erforderlich. Kostenschätzungen haben ergeben, dass die notwen-
digen Arbeiten rund 120.000 Euro kosten werden. Da der Gebührenhaushalt der Friedhöfe eine solche finanziel-
le Belastung ohne eine Gebührenerhöhung nicht tragen könnte, haben wir nach Lösungen gesucht und erfolg-
reich gefunden.
Im Namen der Marktgemeinde Lavamünd und als ihr Referent für Friedhofsangelegenheiten möchte ich mich bei 
Landesrat Daniel Fellner herzlich bedanken. Herr Fellner zeigte großes Verständnis für unsere Situation und för-
dert das Projekt mit einer Summe von 100.000 Euro. Ohne diese großzügige Förderung hätten wir eine weitere 
Gebührenerhöhung nicht vermeiden können.
Um den Erhalt und die Sicherheit des Friedhofs gewährleisten zu können, soll mit den Arbeiten spätestens Anfang 
Herbst begonnen werden. Rechtzeitig zu Allerheiligen sollen die Arbeiten dann fertig gestellt sein.

2. Vizebürgermeister
Raphael Golez

■  Krankentransporte

■  Schülertransporte

■  Ausflugsfahrten

■  Shuttledienst

Tag & Nacht

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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Gemeinderat 30. April 2024:
◆  Der Gemeinderat hat den Bericht über die Sit-

zung des Kontrollausschusses vom 16. April 
2024 zur Kenntnis genommen. 

◆  Der Rechnungsabschluss 2023 wurde vom 
Gemeinderat mit 18:1 Stimme beschlossen.

◆  Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
dass die Mittel gemäß der Richtlinie zur Gebüh-
renbremse für den Betrieb mit marktbestimmter 
Tätigkeit Abwasserbeseitigung verwendet wer-
den und dass die Information der Gemeindebür-
gerinnen zur Gebührenbremse in der Gemeinde-
zeitung erfolgt.

◆  Eine Vereinbarung über die interkommunale Nut-
zung und die Verrechnung der Grabenwalze 
sowie eines Fahrzeuganhängers wurde mit 
den Gemeinden Bleiburg, Neuhaus und Lava-
münd einstimmig beschlossen. Somit steht unse-
rem Bauhof ebenso wie den anderen Gemeinden 
die angekaufte Grabenwalze zur Verfügung.

◆  Für die Verlegung eines Erdkabels am Weißen-
berg wurde vom Gemeinderat die Zustimmung 
zur Sondernutzung einstimmig erteilt.

◆  Der Fördervertrag und die Förderbedingungen 
für die Baumaßnahmen der Wasserversorgung 
für den Bauabschnitt BA11 Hart II wurden ein-
stimmig angenommen.

◆  Eine Verordnung über den Wasseranschluss-
beitrag mit einer Höhe von € 2.000,- pro Bewer-
tungseinheit wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

◆  Personalangelegenheiten wurden in nicht öf-
fentlicher Sitzung behandelt.

Mag. (FH) Martin Laber, 
Amtsleiter

Gemeinderat 14. März 2024: 
◆  Infolge des Ausscheidens von Herrn Ingo Fischer 

aus dem Gemeinderat durch die eingelangte Ver-
zichtserklärung wurden Nachwahlen in den  
Ausschüssen notwendig (nachgerückt Robert 
Paulitsch  - Ausschüsse 1, 3 und Michael Riegler 
- Ausschuss 2).

◆  Der Flächenwidmungsplan wurde in einigen 
Punkten abgeändert.

◆  Eine Verordnung bzgl. des flächengleichen 
Grundabtausches Pumpstationsweg in Krotten-
dorf wurde einstimmig beschlossen.

◆  Eine Sondernutzung des Straßengrundes für 
die Verlegung eines Niederspannungskabels in 
der KG Wunderstätten wurde einstimmig befür-
wortet.

◆  Der EFRE-Fördervertrag für das Kleinprojekt mit 
dem Kurztitel „Drau-Drava-Run“ wurde ein-
stimmig beschlossen und sieht grenzüberschrei-
tende Halbmarathonläufe von Lavamünd bis Dra-
vograd vor (fand beim Dreifaltigkeitswochenende 
statt).

◆  Der Investitions- und Finanzierungsplan für den 
„Drau-Drava-Run“ mit € 19.000,- wurde ein-
stimmig beschlossen und sieht Eigenmittel von  
€ 3.800,- und EU-Mittel in der Höhe von € 15.200,- 
vor. 

◆  Über das Projekt „Generationenhaus Etten-
dorf“ wurde dem Gemeinderat berichtet und die 
weitere Vorgangsweise beschlossen. Der Ge-
meinderat hat einstimmig den Grundsatzbe-
schluss gefasst, dass die Landeswohnbau Kärn-
ten ermächtigt wird, einen Antrag an das Land 
Kärnten zu stellen, um eine finanzielle Unterstüt-
zung für das Generationenprojekt in Ettendorf zu 
erhalten.

◆  Der Gemeinderat hat den Bericht über die 
Sitzung des Kontrollausschusses vom 
27.11.2023 und 19.2.2024 zur Kenntnis genom-
men. 

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzungen vom 14. März 2024 und  
30. April 2024 informieren:
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Erleichterung der Meldung des Wasserzählerstandes
Zur Erleichterung der Meldung des Wasserzählerstandes ist auf der Wasserzählerablesekarte, die wie jedes Jahr 
Ende September zugeschickt wird, ein QR-Code angebracht. Dieser Code kann mittels Handy gescannt werden 
und der Wasserzählerstand kann direkt eingegeben und sofort übermittelt 
werden. Dies spart Zeit und Geld, da die Eingabe und Übermittlung rasch 
erledigt ist und keine Rücksendung der Ablesekarte mehr erforderlich ist. 

Dadurch kann hoffentlich auch die Anzahl der verspäteten Meldungen re-
duziert werden, da alles in einem Schritt erledigt werden kann.

Gebührenbremse – Verwendung Zweckzuschuss
Bericht des Bürgermeisters der Marktgemeinde Lavamünd über die Verwendung des Zweckzuschus-
ses gemäß der Richtlinie zum Gebührenbremse Zweckzuschussgesetz

Die Marktgemeinde Lavamünd hat einen Zweckzuschuss in Höhe von EUR 47.462,00 erhalten. 

Dieser einmalige Zweckzuschuss ist zweckgebunden zur Finanzierung der Senkung von Gebühren für die Be-
nützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen (§  16 Abs.  1 Z  15 des Finanzausgleichsgesetzes  2017, 
BGBl. I Nr. 116/2016) für die Wasserversorgung, für die Abwasser und Abfallbeseitigung im Jahr 2024 zu ver-
wenden.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lavamünd hat in seiner Sitzung am 30.04.2024 Zl. 004-1/2/2024/20, den 
Beschluss gefasst, die Mittel gemäß § 3 Abs. 1 der Richtlinie zum Gebührenbremse Zweckzuschussgesetz im 
folgenden Betrieb mit marktbestimmter Tätigkeit zu verwenden:

• 851 Betriebe der Abwasserbeseitigung

Zur Begründung ist auszuführen, dass in der Abwasserbeseitigung aufgrund der gestiegenen Darlehenszinsen 
und hohen Instandhaltungsaufwendungen eine höhere Gebührenanpassung notwendig ist. Durch die Gebühren-
bremse kann somit die Erhöhung in einem geringeren Ausmaß erfolgen.

Entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss erfolgt die Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger gemäß § 3 Abs. 5 der Richtlinie zum Gebührenbremse Zweckzuschussgesetz in der Gemeindezeitung. 

Wichtiger Hinweis zur Wasserentnahme aus Hydranten
Die Marktgemeinde Lavamünd weist darauf hin, dass jegliche Entnahme 
von Wasser aus den Hydranten der öffentlichen Wasserversorgung ohne 
vorherige Genehmigung der Gemeinde strengstens untersagt ist. Dies gilt 
insbesondere für das Befüllen von Swimmingpools und ähnliche Zwecke. 
Unerlaubte Wasserentnahmen werden konsequent zur Anzeige gebracht.
Die Entnahme von Trink- und Brauchwasser aus den Hydranten ist nur 
nach vorheriger Zustimmung der Marktgemeinde und in Absprache mit 
der Feuerwehr gestattet. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, sich an 
diese Regelungen zu halten, um eine sichere und geregelte Wasserversor-
gung zu gewährleisten.

© Adobe Stock

© Adobe Stock
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Wildbäche können bei Starkregen zur Gefahr werden
Die Marktgemeinde Lavamünd möchte auf die gesetzlichen 
Verpflichtungen der Eigentümer von Grundstücken im Be-
reich von „Wildbächen“ nach dem Kärntner Landes-Forst-
gesetz wie folgt hinweisen: 
Grundsätzlich ist jeder Grundstückseigentümer, dessen 
Grundstück an einen Wildbach angrenzt, oder durch des-
sen Grundstück ein Wildbach fließt, zur Räumung der im 
Bachbett sowie Hochwasserabflussbereich vorhandenen 
und den Wasserlauf hemmenden Gegenstände (z.B. Baum-
stämme, Wurzelstöcke, den Wasserlauf gefährdender Be-
wuchs) verpflichtet. 
Diese Verpflichtung gilt unabhängig davon, ob der jeweilige 
Wildbach bereits durch Schutzbauten verbaut wurde oder 
nicht und erstreckt sich somit auf sämtliche Wildbäche. 

Auch im Interesse der eigenen Sicherheit, insbesondere des eigenen Grund und Bodens, ersuchen wir 
die betroffenen Grundstückseigentümer, diese Arbeiten umgehend durchzuführen oder zu veranlas-
sen, damit bei allfälligen Starkregenereignissen ein schadloser Abfluss der Wassermassen möglich ist 
bzw. Gefährdungen für den Siedlungsraum verhindert werden. 

Pflanzungen neben der Straße – 
Pflichten der Grundeigentümer
Es wird darauf hingewiesen, dass Bäume, Sträucher, Hecken und Wurzeln, 
die in eine öffentliche Straße (dazu zählen auch öffentliche Gehwege!)  hin-
einragen, vom Grundeigentümer ohne Entschädigung entsprechend auszu-
ästen, zu beschneiden oder ganz zu beseitigen sind (§ 51 Abs. 2 Kärntner 
Straßengesetz 2017 – K-StrG 2017).
Abgesehen von möglichen Schäden an Fahrzeugen, geht auch für Fußgän-
ger und Radfahrer erhebliche Verletzungsgefahr von Sträuchern, Hecken 
und herabhängenden Ästen, die in die Straße ragen, aus (z.B. Dornen auf 
Augenhöhe).
Bei verschneiten Sträuchern verhält es sich so, dass diese aufgrund der 
Schneelast auf Straßen und Gehsteige herabgedrückt werden und eine 
große Behinderung und oftmals eine Gefahrenquelle darstellen. 
Bitte achten Sie das ganze Jahr über auf den rechtzeitigen Schnitt Ihrer Sträucher und Hecken!

© Adobe Stock

Grabsteine – Kontrolle der Standfestigkeit!
Seitens der Friedhofsverwaltung der Marktgemeinde Lavamünd werden die 
Grabbesitzer der Friedhöfe Lavamünd und Ettendorf höflichst ersucht, auf 
die Standfestigkeit ihrer Grabsteine zu achten und diese gegebenenfalls 
ordnungsgemäß befestigen zu lassen. Es wird festgehalten, dass die Ge-
meinde für Schäden, die umfallende Grabsteine anrichten, nicht verant-
wortlich ist.

© Adobe Stock



11Unsere
Gemeinde AMTLICHES

Hundekot – das ewige leidige Thema …
Anscheinend stoßen die zahlreichen Appelle seitens der Gemeinde bei vielen Hun-
dehaltern auf taube Ohren – jedenfalls finden sämtliche Ermahnungen der Ge-
meinde betreffend die Beseitigung von Hundekot keine Beachtung. 

Nach wie vor werden Straßen, Wege, öffentliche Flächen rund um Liegenschaften 
und auch private Grundstücke durch Hundekot stark verschmutzt, wobei der 
„Hotspot“ derzeit wohl die Drausiedlung in Pfarrdorf sein dürfte.

Geplagte Grundbesitzer, die öffentliche Flächen rund um deren Liegenschaft pfle-
gen, wie auch Spaziergänger und Radfahrer, die gerne einen sauberen Weg vor-
finden möchten oder aber auch besorgte Eltern, die immer wieder durch Hunde-
kot verunreinigte Spielplätze vorfinden, haben zurecht absolut kein Verständnis 
mehr für Hundehalter, die sich für die Hinterlassenschaften ihrer Hunde nicht zu-
ständig fühlen. Trotz der Anbringung von Sackerlspendern zur kostenfreien (!!) Entnahme von Hundekotbeuteln 
lassen Hundebesitzer ihre Tiere wahllos ihr Geschäft verrichten, ohne den Hundekot zu entfernen. 

Leider kommen so selbst verantwortungsbewusste Hundehalter dank ihrer unbelehrbaren „Kollegen“ in Miss- 
kredit.

Noch einmal wird festgehalten:
Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben gemäß § 92 StVO (Straßenverkehrsordnung) dafür zu sorgen, 
dass diese Gehsteige, Gehwege, Geh- und Radwege, Wohnstraßen und Begegnungszonen nicht verunreinigen.
Personen, die dieser Vorschrift zuwiderhandeln, können - abgesehen von den Straffolgen - zur Entfernung, Rei-
nigung oder zur Kostentragung für die Entfernung oder Reinigung verhalten werden!

Alle Hundehalter werden nochmals dringend ersucht, die gesetzlichen Vorgaben, welche im Sinne 
eines respektvollen und harmonischen Miteinanders eigentlich selbstverständlich sein sollten, einzu-
halten!

Hundeabgabe
Für das Halten von Hunden sind gem. §§ 14, 15 Abs. 3 Z 2 Finanzausgleichsgesetz 2008 – FAG 2008, BGBl. 
I Nr. 103/2007 i. d. g. F, § 13 Kärntner Allgemeine Gemeindeordnung – K-AGO, LGBl. Nr. 66/1998 i. d. g. F., 
sowie gem. §§ 1 ff. des Hundeabgabengesetzes – K-HAG, LGBl. Nr. 18/1970 i. d. g. F., Abgaben zu leisten.

Zur Leistung der Abgabe sind Gemeindebürger und juristische Personen, die in 
der Gemeinde einen mehr als drei Monate alten Hund halten, verpflichtet.

Die Hundeabgabe beträgt jährlich für das Halten von

a) einem Wachhund ........................................................... EUR 15,00
b) einem Hund, der in Ausübung eines Berufes  
 oder Erwerbes gehalten wird ......................................... EUR 15,00
c)  für alle übrigen Hunde .................................................... EUR 25,00

Hunde, die älter als drei Monate sind, müssen außerhalb des Hauses und der zum Haus gehörigen umfriedeten 
Liegenschaften mit einer gut sichtbar befestigten gültigen Hundemarke, welche mit der Erlassung des Abga-
benbescheides von der Gemeinde ausgehändigt wird, versehen sein.

Alle Hundehalter im Gemeindegebiet werden höflichst dazu aufgefordert, noch nicht gemeldete 
Hunde ehestmöglich ordnungsgemäß im Gemeindeamt (Bürgerservicebüro) anzumelden und die vor-
gesehenen Abgaben zu entrichten (Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Lavamünd vom 
13.11.2015, mit der Abgaben für das Halten von Hunden ausgeschrieben werden).
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Smaragdeidechsen gesucht!
Sie ist die größte heimische Eidechse, auffallend grün 
gefärbt, die Männchen mit leuchtend blauer Kehle – 
die Smaragdeidechse. Wer sie kennt und entdeckt, 
ist meist begeistert von diesen schönen und nützlichen Tieren. Allerdings sind Smaragdeidechsen immer seltener 
zu beobachten. Die Östliche Smaragdeidechse (Lacerta viridis) zählt zu den stark gefährdeten Tierarten Öster-
reichs und ist ein Schutzgut der FFH-Richtlinie, Anhang IV.
Während uns aus dem Zentralraum Kärntens mehrere Vorkommen der Smaragdeidechse bekannt sind, ist die 
Datenlage aus den östlichen Bezirken sehr spärlich. Um einen aktuellen Überblick über die Verbreitung der Sma-
ragdeidechse in Ostkärnten zu bekommen, führt die Arge NATURSCHUTZ ein LE-Projekt durch, in dem aktuelle 
Vorkommen der Smaragdeidechse gesucht und die Lebensraumeignung für diese Art überprüft werden (siehe 
auch https://www.arge-naturschutz.at/taetigkeiten/forschung/smaragdeidechse/). 
Dazu werden auch Fundmeldungen aus der Bevölkerung gesammelt.
Die Arge NATURSCHUTZ bittet daher alle Naturfreunde, alte und neue Beobachtungen von Smaragdeidechsen 
aus den Bezirken Völkermarkt und Wolfsberg mitzuteilen.

Bitte melden Sie Ihre Beobachtungen unter Angabe von 
o möglichst genaue Ortsangabe
o Datum bzw. zumindest Jahr der Beobachtung
o wenn möglich Angabe zu den Beobachtungs- und Fundumständen (z.B. Lebensraum)
o Name und Kontaktdaten der Beobachterin / des Beobachters
o wenn vorhanden Belegfoto(s)

an die Arge NATURSCHUTZ (E-Mail: office@arge-naturschutz.at, Tel.: 0463 / 32 96 66)

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Winterdienst – Schneeräumung
Im Zuge der Schneeräumung werden zuerst die Hauptstrecken und erst dann die Nebenwege und Zufahrten 
geräumt. Bei der Räumung von privaten Zubringern und Straßen (Haus- und Hofzufahrten) handelt es sich aus-
schließlich um eine unverbindliche und freiwillige Arbeitsleistung der Gemeinde! Die gesetzliche Ver-
pflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten verbleibt in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer!

Bei Wünschen, Anregungen und Beschwerden wenden Sie sich bitte direkt an den jeweiligen Schneeräumer!  
 
Räumbereich:   Unterbergen, Witternig, Nussberg, Rabensteingreuth / Vorderer u. Hinterer Lorenzenberg, 

Magdalensberg und Rabenstein / Krottendorf / Teilbereiche Ort Lavamünd und Pfarrdorf
Schneeräumer: Fa. Edler Reinhold, Tel. 0664/4067996
Räumbereich: Ettendorf, Schwarzenbach, Achalm, Hart 
Schneeräumer: Dobernig Martin, Tel. 0664/3800285
Räumbereich: Vorderer Weißenberg (oberer Bereich)
Schneeräumer: Primus Johann, Tel. 0664/5335680
Räumbereich: Hinterer Weißenberg, Unterholz, Niederhof (Teilbereich)
Schneeräumer: Fa. Baumgartner Mario, Tel. 0664/5400402
Räumbereich: Oberer Lamprechtsberg, St. Vinzenz (Teilbereich)
Schneeräumer: Stocker Gottfried, Tel. 0664/2301909
Räumbereich: Vorderer Weißenberg (unterer Bereich), Unterer und Hinterer Lamprechtsberg
Schneeräumer: Parz Gerhard, Tel. 0664/1937070

Nicht angeführte Streckenbereiche werden vom Bauhof der Marktgemeinde Lavamünd geräumt.

Kontakt Bauhof: Hannes Kienberger 0664/4333764 oder Alexander Lojnig 0664/88965837

Nur bei Zufahrten, welche ausreichend von hereinhängendem Gestrüpp, Ästen und Bäumen befreit 
und gesäubert sind, erfolgt eine Schneeräumung. Die Zufahrten müssen so beschaffen sein, dass eine 
Schneeräumung ohne Beschädigung der eingesetzten Gerätschaften und der Zufahrt möglich ist.
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Veranstaltungskalender
August

SA 24.8.   Sommerfest mit Fahnenweihe der FF-Ettendorf in der Festhalle Ettendorf, 
Beginn: 18.00 Uhr, Musik: „Nordwand und Melanie Payer“

SA 24.8.  Bartholomäusmarkt in Lavamünd
SO 25.8. Bartholomäuskirchtag am Weißenberg, Beginn: 10.45 Uhr
FR 30.8. Anbetungstag am Lorenzenberg, 9.30 Uhr

September

SO 1.9. Schutzengelsonntag am Magdalensberg, Beginn: 10.45 Uhr
SO 7.9. Fest der Generationen in der Festhalle Ettendorf, Beginn: 11.00 Uhr,
  SPÖ Lavamünd/Ettendorf
SO 22.9. Erntedank am Lorenzenberg, Beginn: 10.45 Uhr
SO 29.9. Erntedank in Lavamünd, Beginn: 9.30 Uhr, Marktkirche
SO 29.9. Michaelisonntag am Lamprechtsberg, 10.45 Uhr Hl. Messe

Oktober

SO 6.10. Erntedankfest in Ettendorf, Beginn: 9.30 Uhr
MI 9.10. 10. Oktoberfeier in Lavamünd 
DO 10.10. 10. Oktoberfeier in Ettendorf
FR 11.10. Oktoberfest im GH-Krone
SA 12.10. Oktoberfest im GH-Krone
SO 13.10. Hausmannskost im GH-Adlerwirt ab 11.00 Uhr
SA 19.10. Weißwurststand der SPÖ Lavamünd/Ettendorf am Hauptplatz Lavamünd, ab 9.00 Uhr
SA 19.10.  Herbstkonzert des MGV u. gem. Chores Grenzwacht Lavamünd im Kulturhaus 

Lavamünd, Beginn: 19.30 Uhr
SA 26.10. Nationalfeiertag: 8.30 Uhr Gedenkgottesdienst mit Kranzniederlegung in Ettendorf
  10.00 Uhr Gottesdienst mit Kranzniederlegung in Lavamünd

November

SA 9.11. Feuerwehrball der FF-Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd
MO 11.11.  Faschingsauftakt der Narrenrunde, 11.11 Uhr, Schulhof Volksschule Lavamünd
SA 23.11. Krampuslauf der Lavamünder Bartl, Beginn: 18.00 Uhr 
MO 25.11. Gedenktag der hl. Katharina in Ettendorf, Beginn 17.00 Uhr

Dezember

FR 6.12. Krampustreiben im GH-Krone
SA 7.12. Imkermesse in der Marktkirche Lavamünd
SO 8.12.  Der Hl. Nikolaus kommt in die Kirche und bringt Geschenke für die Kinder mit
  9.30 Uhr PK Lavamünd; 10.45 Uhr Lorenzenberg
SA 21.12. Christbaumversenken der FF-Lavamünd
SO 22.12. Adventkonzert des MGV u. gem. Chores Grenzwacht Lavamünd in der Marktkirche,
  Beginn: 18.00 Uhr 
MO 23.12.  Friedenslicht bei den Rüsthäusern Lavamünd, Ettendorf und Hart, 18.00 Uhr
FR 27.12. Johannesmarkt in Lavamünd
DI 31.12. Glücksbringer – Verteileraktion SPÖ Lavamünd/Ettendorf
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Geburten

Alena Nicole Urach
geb. 06.03.2024
Eltern: Sarah Nicole Urach 
und Lorenzo Alvarez

Paul Pachler
geb. 10.03.2024
Eltern: Cindy Angela 
Pachler und Stefan 
Quendler

Konstantin Rappitsch
geb. 16.03.2024
Eltern: Ramona Rappitsch 
und Gabriel Koroschetz

Leon Cimenti
geb. 04.04.2024
Eltern: Sarah Cimenti 
und René Pansi

Liam Grubelnig
geb. 14.06.2024
Eltern: Janina Grubelnig 
und Raffael Tschrepitsch

Valentin Mollhofer
geb. 10.03.2024
Eltern: Stefanie Mollhofer 
und Christoph Riegler

Eheschließungen

Andreas Perchtold und 
Yvonne Michelle Weilguni

Erich Findenig und 
Waltraud Fröhlacher

Florian Franz Sander und Mag. 
(FH) Martina Elisabeth Riegler
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Sterbefälle
Elisabeth Agnes Zlamy
* 17.09.1932
† 06.04.2024

Ludmilla Knapp
* 26.05.1930
† 09.04.2024

Jurij Ravnjak
* 12.04.1939
† 04.05.2024

Herbert Riegler
* 13.03.1944
† 12.05.2024

Mathilde Wutscher
* 06.01.1935
† 19.05.2024

Johanna Grubelnig
* 15.11.1936
† 02.06.2024

Siglinde Raneg
* 04.08.1951
† 18.06.2024

Franz Gottfried Millonig
* 03.09.1944
† 19.06.2024

Franz Krusch
* 01.01.1940
† 02.07.2024

Klement Leopold
* 20.11.1949
† 04.07.2024

Melitta Gnamusch
* 20.03.1932
† 17.07.2024

Siegfried Findenig
* 09.02.1949
† 19.07.2024

Monika Darmann
* 05.09.1958
† 25.07.2024

Erich Silly
* 09.09.1940
† 02.08.2024

9400 Wolfsberg, Herrengasse 8; Tel. 04352/35000; 9473 Lavamünd 36-37; www.lackner-wohnen.at

Teppichmodule

Vorhänge- gefertigt in der

hauseigenen Schneiderei

Eingangsmatten

Beschattung Glasdach

Insektenschutz

Polsterung

W

o

h

n

e

n

m

i

t

S

t

i

l

Meisterbetrieb



18 Unsere
GemeindeUNSERE GEMEINDE

Gesundheitstag im Kultursaal Lavamünd
Nach längerer Pause wurde heuer am Samstag, 
6. April 2024 wieder ein Gesundheitstag im Kul-
tursaal abgehalten. Im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“ wurden dazu auf Initiative unserer 
Community Nurse Mag. Jana Schein diverse 
Organisationen eingeladen, um die Gemeinde-
bevölkerung über wichtige Aspekte der Ge-
sundheitsvorsorge zu informieren. 
Eröffnet wurde der Nachmittag mit Grußworten 
von Bürgermeister Wolfgang Gallant, musika-
lisch unterstützt von den Kindern des Kinder-
gartens Lavamünd mit ihrer Leiterin Martina 
Lippauer und ihren Kolleginnen.  Danach ging 
es für die Kinder in den Sitzungssaal des Rat-
hauses, wo sie bei einem Kasperltheater gut 
unterhalten wurden.  
Im Kultursaal erfuhren die Besucher viel Wissenswertes von Dr.  med. univ. Lisa Teresa Dexl zum Thema „Blut-
hochdruck – die stille Gefahr“ und der Leiter der Wasserrettung St. Andrä wusste einiges von seiner jahrelangen 
Erfahrung zu erzählen. Danach wurden die verschiedenen Stationen wie  z.B. beim Hör- und Lungenfunktionstest 
aufgesucht wo man seinen Gesundheitszustand checken lassen konnte; auch Blutdruck- und Zuckermessungen 
wurden durchgeführt. 
Einen besonderen Zuspruch fand die „Rauschbrille“, welche von Mag. Birgit Liesnig, der Verantwortlichen der 
Landesregierung mitgebracht worden war. Dabei wurde die Wirkung des Alkohols auf den Gleichgewichtssinn 
getestet und für viele war das Verhalten darauf sehr schockierend.   
Vor dem Kultursaal hatten die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Polizei ihre 
Fahrzeuge ausgestellt und standen für Fragen dem interessierten Publikum zur 
Verfügung. Für das leibliche Wohl in Form von alkoholfreien Getränken und 
einem gesunden Büffet sorgten die Ortsbäuerinnen. 
Allen, die zum Gelingen des Gesundheitstages beigetragen haben, sage ich im 
Namen der „Gesunden Gemeinde“ ein herzliches Dankeschön!

Maria Wright, Arbeitskreisleiterin 
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Rechtzeitig Vorsorgen: 
Vorsorgevollmacht, 

Erwachsenenvertretung 
und Erbrecht

Vortrag mit Notar
Mag. Christoph Wagner

Dienstag, dem 17. September 2024 
um 18:00 Uhr im Kulturhaus Lavamünd 

Bettina Juri – Ja zur Beratung
Beratung ist bereits sa-
lonfähig, vor allem in vie-
len anderen Ländern die-
ser Welt. Dort ist es völlig 
normal sich bei ‘kleineren‘ 
oder ‘größeren‘ Lebens-
krisen Unterstützung und 
Begleitung zu holen. Aus 
eigener Erfahrung weiß 
ich, dass man manchmal 
jemanden brauchen 
würde, der einem wieder 
Licht in den eigenen Lebensweg gibt. Was wäre, 
wenn psychologische Beratung kein Tabu mehr 
wäre? Was wäre, wenn es so normal wäre wie der 
Frisörtermin? Was wäre dann darüber hinaus für uns 
möglich? Was würde das für unsere psychische Ge-
sundheit bedeuten? 
Achten auch wir auf unsere psychische Gesundheit, 
denn es gibt keinen Grund mehr sich dafür zu schä-
men.

Bettina Juri B.A.
E-Mail: bettina.juri@jb-jazurberatung.com

Telefon: 0664/4026018
Homepage: www.jb-jazurberatung.com

Katholisches Bildungswerk Kärnten   •   Tarviser Straße 30   •   9020 Klagenfurt a. W.   •   T 0463 5877 2423
ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at   •   www.kath-kirche-kaernten.at/kbw   •   www.facebook.com/katholischesbildungswerkkaernten

Mitten im LebenMitten im LebenMitten im Leben
aktiv und selbstbestimmtaktiv und selbstbestimmtaktiv und selbstbestimmt

älter werdenälter werdenälter werden

Ein Angebot des Katholischen Bildungswerks für ältere Menschen mit dem Ziel, 
Selbständigkeit, Lebensfreude und Gesundheit zu fördern bzw. zu erhalten.

Herzliche Einladung zu den Gruppenstunden

MITTEN IM LEBEN
AKTIV UND SELBSTBESTIMMT ÄLTER WERDEN

�ermine:
�onner�ta�� 5� �e�� �n� 26� �e��� 
10� � 2�� ��t� �� � 21� No���
5� � 12� �e�� 202�
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Ort: �a�thof ���er�irt� �a�am�n�
�ruppenstunden mit: 
�aria �ri�ht

 „Mitten im Leben“ Gruppenleiterin
Nähere Informationen: 0699 1926 82 35

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com
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Werden Sie ehrenamtlicher Mitarbeiter 
und gestalten Sie aktiv unsere Gemeinschaft mit! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sind Sie auf der Suche nach einer sinnvollen Möglichkeit, sich für Ihre Gemeinschaft zu 
engagieren? Möchten Sie einen positiven Beitrag leisten und das Leben anderer Menschen 
bereichern? Dann laden wir Sie herzlich dazu ein, Teil unseres ehrenamtlichen Teams zu 
werden!

Ehrenamtliches Engagement ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Gemeinschaftslebens. Es ermöglicht uns, 
zusammenzuarbeiten, um Bedürfnisse zu erkennen und gemeinsam Lösungen zu finden. Als ehrenamtlicher Mit-
arbeiter haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten, Talente und Ihre Zeit in verschiedenen Bereichen einzubrin-
gen und einen direkten Einfluss auf das Leben anderer Menschen zu haben.

In Rahmen der Pflegenahversorgung werden für die Gesunde Gemeinde Lavamünd und für die Gesunde  
Gemeinde St. Georgen zur Unterstützung der älteren Bevölkerung Gemeindebürger/innen gesucht, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten.

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen:
➢  Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arztbesuche, Friedhofs- und Pflegeheimbesuche, Spaziergänge, Karten 

spielen, etc.

Über das Ausmaß Ihres ehrenamtlichen Engagements entscheiden Sie!

Ihr soziales Engagement wird seitens des Landes Kärnten – wie folgt – gefördert:
•  Übernahme der Prämie für Haft- und Unfallversicherung
•  Refundierung des amtlichen Kilometergeldes für Fahrten im Zuge des Ehrenamtes
•  Basisschulung zur Ausübung Ihrer 

ehrenamtlichen Tätigkeit, u.a. 1. 
Hilfe Maßnahmen, Umgang mit 
Menschen mit demenzieller Beein-
trächtigung, Aktivierung und Moti-
vierung etc.

Unsere Community Nurse (Ge-
meindeschwester) Fr. Mag. Jana 
Schein begleitet Sie in der Aus-
übung des Ehrenamtes in der Ge-
meinde Lavamünd.

Mag. Jana Schein

Kontakt:
Mag.a Jana Schein
Tel: 0664 518 0799

Mail: jana.schein@shv-wolfsberg.at

Erreichbarkeit und Terminvereinbarung:
Montag bis Donnerstag 08.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 08.00 bis 13.00 Uhr
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Ehrenamtswandertag
Am 08.07.2024 fand der Wandertag für die eh-
renamtlichen Mitarbeiter aus Lavamünd, St. 
Georgen/Lav. und St. Paul/Lav. auf der Saualpe 
zur Wolfsbergerhütte statt. Es war ein großartiges 
Ereignis, das nicht nur die Schönheit unserer Re-
gion betonte, sondern auch die Wertschätzung für 
die unermüdliche Arbeit unserer Freiwilligen her-
vorhob.

Dieser Tag war eine kleine Anerkennung für eure 
großartige Arbeit und euren unermüdlichen Ein-
satz. Ohne eure tatkräftige Unterstützung wären 
viele Projekte und Initiativen in unserer Gemeinde 
nicht möglich. 

Vielen Dank für alles, was ihr leistet!

Wir möchten uns herzlich bei den Bürger-
meistern den Gemeinden bedanken, wel-
che die Kosten für diesen besonderen Tag 
übernommen haben.

Wenn Sie sich auch sozial engagieren 
möchten und zum Wohle der älteren Be-
völkerung in der Gemeinde helfen möch-
ten, dann freuen wir uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme. 

Kommen Sie in unsere Ehrenamtsgruppe 
und bringen Sie sich mit Ihren Fähigkeiten 
und Interessen ein, um für Ihre Mitmen-
schen etwas zum Positiven zu bewegen.

   

                   

        

 

Angehörigen-Treffpunkt: Gemeinsam stark in der Pflege 

"Gemeinsam nicht allein: Austausch, Unterstützung, Zusammenhalt" 
                                                                                                                                           

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir laden Sie herzlich zu einem Stammtisch für pflegende Angehörige der 
Gemeinden Lavamünd, St. Georgen/Lav. und St. Paul/Lav. ein! 

 

Ab 12.09.2024, 1x im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

beim Dorfwirt GH Kaimbacher in Ettendorf 

(9472 Ettendorf 28) 

   

Im Vordergrund stehen das gemütliche Beisammensein,  
gemeinsamer Austausch über Herausforderungen, Tipps zur Selbstfürsorge 

und gegenseitige Unterstützung in einem vertraulichen und unterstützenden 
Umfeld für pflegende Angehörige.  

 

Termine: 

12.09.2024 
 09.10.2024 
 14.11.2024 
 12.12.2024 

 
Stammtischleitung: 
Community Nurse DGKP Mag. Jana Schein 0664/5180799 
Community Nurse DGKP Silvia Fellner 
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Hauptstraße 14 • 9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • office@zernig.co.at
www.zernig.co.at

technisch versiert:
da steckt mehr dahinter
Intelligente Planungen,
komplexe Berechnungen und 
die genaue Installation von 
Haustechnikanlagen verlangen 
sehr spezielles Know-how. 
Das gilt erst recht für 
Unternehmen, die mit 
den Technologien der 
Zukunft arbeiten. 
So wie wir.
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Aktivitäten im Lavamünder Kindergarten
 
SCHUKI-Fest
Als Vorlage für das Theaterstück beim SchuKi Fest 
diente uns das Bilderbuch „Der Buchstabenbaum“ 
von Leo Lionni.
Einzelne Buchstaben formieren sich zu  Wörtern, 
Wörter  werden zu Sätze und haben eine Bedeu-
tung. Mit großem Eifer spielten die zukünftigen 
SchülerInnen die verschiedenen Rollen den Besu-
chern vor.
Das traditionelle Schupfen in die Schule bildete 
den Abschluss des Festes.                      
 
Pensionierung
Unsere Kollegin Hannelore Baumgartner war viele Jahre 
im Kindergarten als Kleinkinderzieherin tätig.
Ihr Schmäh hat uns nahezu täglich ein Lächeln ins Ge-
sicht gezaubert. Egal ob kreative Tätigkeiten, singen 
oder miteinander spielen. Lore begeisterte Klein und 
Groß mit ihrer ansteckenden guten Laune und Begeiste-
rung für den Beruf. Bei einer kleinen Abschiedsfeier 
konnten wir unseren Dank mit den besten Wünschen für 
die Zukunft zum Ausdruck bringen.

Picknick in der Natur
Zum Sommerbeginn picknickten wir mit den Kindern in 
der Natur. Gemeinsames Spielen und Ausgelassen sein 
dürfen standen im Mittelpunkt unserer Wanderung.
 
Viel Erfolg in der Schule:
Lea, Ehlimana, Pia, Lucas, Tobias, Marina, Laura, Eve-
lyn, Eva, Michael, Helena, Sophia, Lorenz, Felix, Emilia, 
Rubi, Lena, Thea, Emeli, Lena, Matteo, Mason und 
Jonas.

Wir wünschen allen Familien einen schönen  
Sommer!
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www.rb-unteres-lavanttal.at

VDir. Günther Stauber, MBA
Vorstand/
Geschäftsleiter Markt

+43 4356 2255 - 29219
guenther.stauber@rbul.at

Prok. Thomas Egger, CFM
Firmen- und Privatkunden-
betreuer

+43 4356 2255 - 29218
thomas.egger@rbul.at

Jasmin Skuk
Teamleitung Servicebank/
Privatkundenbetreuerin

+43 4356 2255 - 29232
jasmin.skuk@rbul.at

Tamara Krivec
Servicebankberaterin

+43 4356 2255 - 29216
tamara.krivec@rbul.at

Gerhard Pucher
Marktfolge Passiv/
Rechnungswesen

+43 4356 2255 - 29213
gerhard.pucher@rbul.at

Herwig Maier
Marktfolge Aktiv/
Kreditrisikomanagement

+43 4356 2255 - 29214
herwig.maier@rbul.at

Kerstin Findenig
Marktfolge Aktiv/
Kreditrisikomanagement

+43 4356 2255 - 29225
kerstin.fi ndenig@rbul.at

Kevin Gamper
Privatkundenbetreuer

+43 4356 2255 - 29242
kevin.gamper@rbul.at

Ing. Rene Gallopp, EFA®
Firmen- und Privatkunden-
betreuer

+43 4356 2255 - 29217
rene.gallopp@rbul.at

Adrian Pansi
Servicebankberater

+43 4356 2255 - 29211
adrian.pansi@rbul.at

VDir. Mario Janko, MSc
Vorstand/
Geschäftsleiter Marktfolge

+43 4356 2255 - 29215
mario.janko@rbul.at
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Aktivitäten im Kindergarten in Ettendorf
Der Sommer hält nun Einzug und so blicken wir wieder auf viele schöne und lustige Erlebnisse und Aktivitäten in 
unserem Kindergarten zurück.

Müllsammeln in der Umgebung des Kindergartens in 
Ettendorf. Schwimmkurs im Hallenbad Waldhof in Sankt Geor-

gen. Marie, Leo und Moritz haben mit Auszeichnung 
die erste Schwimmprüfung – den Pinguin – ablegt.  

Zahnvorsorge mit Silvia Pressl-Katz.

Badetag im Kindergarten. Die letzten heißen Tage vor 
unseren Ferien konnten wir mit lustigen Wasserspie-
len in unserem Garten verbringen. 

Erbsen im Gewächssackerl: Die einzelnen Wachs-
tumsschritte der Erbsen wurden genau beobachtet. 
Die Kinder konnten die Erbsenpflanze mit nach Hause 
nehmen, sie im Garten oder in einen Topf einsetzen 
und weiter versorgen, beobachten und die fertigen 
Erbsen verzehren.
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Abschlussfest - Abschlusspicknick: Nach einem mit 
den Kindern gemeinsam gestalteten musikalischen 
Jahresrückblick wurden von unseren Schulanfängern 
Luftballone mit verschiedenen Botschaften losge-
schickt. In unserem Garten wurden für alle lustige 
Spielstationen vorbereitet, die von den Kindern mit 
ihren Gästen bespielt werden konnten. Ein gemein-
sames Picknick mit den Eltern, Großeltern und Gäs-
ten der Kindergartenkinder rundete den schönen, 
lustigen Vormittag ab.

Lustige Gruppe.

Wir wünschen unseren angehenden Schulkindern Mari-
na, Mia, Elias, Leo und Jakob alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt.

Die Kindergartentanten des Kindergartens in Ettendorf wünschen allen Kindern und deren Eltern schöne 
Sommerferien.

Waltraud M., Constanze, Waltraud W. und Ramona
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Aus der Mittelschule Lavamünd
„Stärken stärken und Begabungen fördern“
Der Schulverbund Lavamünd, bestehend aus der Volksschule und Mittelschule Lavamünd, freut sich, Sie herzlich 
zu einem öffentlichen Vortrag von Universitätsprofessor Dr. Markus Hengstschläger einzuladen. Die Veranstaltung 
findet am 21. November 2024 um 19:00 Uhr im Museum Liaunig statt und wird von der Raiffeisenbank Unteres 
Lavanttal sowie den Gemeinden Lavamünd, Neuhaus und St. Georgen unterstützt.

Ein neuer Weg in der Bildung: „Stärken stärken und Begabungen fördern“
Unsere Schulen stehen vor der Herausforderung, die Individualität und Vielfalt unserer Schülerinnen und Schüler 
bestmöglich zu unterstützen. Wir glauben fest daran, dass jeder Schüler einzigartige Stärken und Talente besitzt, 
die es zu entdecken und zu fördern gilt. Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschieden, ein neues Schul-
konzept einzuführen: „Stärken stärken und Begabungen fördern“.

Skill-Stunden: Individuelle Förderung auf höchstem Niveau
Ein zentraler Bestandteil dieses neuen Konzepts sind die Skill-Stunden. Diese Unterrichtsstunden bieten den 
Schülern die Möglichkeit, in ihren individuellen Begabungen und Interessen gezielt gefördert zu werden. Ob Spra-
chen, Naturwissenschaften, Sport, Musik oder Kreativität – unsere Skill-Stunden decken ein breites Spektrum ab 
und ermöglichen es den Schülerinnen und Schülern, ihre Talente bestmöglich zu entfalten.

In den Skill-Stunden wird den Kindern eine vertiefte und spezialisierte Förderung geboten. Dies geschieht durch 
praxisorientierte und handlungsnahe Lernformen, die auf die individuellen Bedürfnisse der Schüler zugeschnitten 
sind. Es ist von großer Bedeutung, das Potenzial jedes Einzelnen zu erkennen und zu fördern. Das Risiko, dass 
Talente und Fähigkeiten im Streben nach Durchschnittlichkeit verloren gehen, soll unterbunden werden.

Unser Konzept basiert auf mehreren wesentlichen Aspekten:

Individuelle Förderung und Differenzierung: Durch gezielte Lernangebote und eine an den Bedürfnissen der 
Schüler orientierte Unterrichtsgestaltung stellen wir sicher, dass jeder Schüler sein volles Potenzial entfalten kann. 
Unterschiedliche Begabungen und Interessen werden berücksichtigt und gefördert.

Skill-Stunden und praxisorientiertes Lernen: Wir setzen verstärkt auf Skill-Stunden und handlungsorientierte 
Lernformen. Diese ermöglichen es den Schülern, sich aktiv mit den Lerninhalten auseinanderzusetzen und ihre 
Fähigkeiten in einem praxisnahen Kontext zu vertiefen. Dies fördert nicht nur das Verständnis, sondern auch die 
Freude am Lernen.



29Unsere
Gemeinde BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Ganzheitliche Entwicklung: Neben der fachlichen Bildung legen wir großen Wert auf die Förderung sozialer, 
emotionaler und kreativer Kompetenzen. Durch Projekte und kreative Aufgabenstellungen lernen die Schüler, ei-
genständig zu arbeiten, im Team zu agieren und ihre individuellen Talente zu entfalten. Dies bereitet sie optimal 
auf die Herausforderungen der Zukunft vor.

Einladung zum Vortrag von Universitätsprofessor Hengstschläger
Universitätsprofessor Dr. Markus Hengstschläger wird wertvolle Einblicke in die Bedeutung individueller Förde-
rung und die Chancen einer auf Stärken basierenden Bildung geben. Dieser Vortrag ist für alle Interessierten ge-
eignet – Eltern, Lehrer, Schüler, Bildungsexperten und Unternehmen – da er wichtige Impulse für die individuelle 
Förderung von jungen Menschen liefert und darauf hinweist, dass die Stärkenförderung nicht nur für die persön-
liche Entwicklung der Schüler von Bedeutung ist, sondern auch für zukünftige Fachkräfte und kreative Köpfe in 
der Wirtschaft.

Über Universitätsprofessor Dr. Markus Hengstschläger:
Prof. Dr. Markus Hengstschläger ist renommierter Genetiker und Humanbiologe an der Medizinischen Universität 
Wien. Er ist bekannt für seine wegweisenden Forschungen auf dem Gebiet der Genetik und hat sich auch inten-
siv mit Themen der Bildung und Persönlichkeitsentwicklung beschäftigt. Als gefragter Experte wird Prof. Hengst-
schläger wertvolle Impulse für unser neues Schulkonzept liefern. Neben seiner wissenschaftlichen Arbeit ist er ein 
bekannter Autor und Redner, der komplexe Themen verständlich vermittelt und Menschen inspiriert.

Die Raiffeisenbank Unteres Lavanttal als starker Partner
Die Raiffeisenbank Unteres Lavanttal ist ein starker Partner für Wirtschaft, Gesellschaft, Kultur und Bildung in 
unserer Region und unterstützt uns bei der Umsetzung dieses zukunftsweisenden Schulkonzepts. Gemeinsam 
setzen wir uns für eine qualitativ hochwertige Bildung ein, die die Potenziale unserer Schülerinnen und Schüler 
bestmöglich entfaltet. Der Raiffeisenbank Unteres Lavanttal ist die Wichtigkeit bewusst, junge Menschen in ihren 
Stärken zu fördern, nicht nur für die persönliche Entwicklung der Schüler, sondern auch als zukünftige Fachkräf-
te und kreative Köpfe für die Wirtschaft. Daher unterstützen die Vorstandsdirektoren Mario JANKO MSc und 
Günther STAUBER, MBA unser Projekt sowohl finanziell als auch ideell und organisatorisch.

Termin:
Datum: 21. November 2024

Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Museum Liaunig

Tickets zu dieser Veranstaltung können 
über Ö-Ticket (QR-Code) erworben wer-
den.
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Landjugend Lavamünd

Ein starkes Team!

Rund 15 m lang war dieses Jahr wieder unser Palmbesen, 
der mit viel Mühe bei der Familie Knapp vlg. Woltsche ge-
bunden und ausgeschmückt wurde. Zuvor wurden die 
kleinen Palmbesen, die dann im Markt Lavamünd verkauft 
wurden, an zwei Wochenenden gebunden. Ein Teil unserer 
Mädels widmete sich am Tag vor dem Verkauf dem  
Backen (auf traditionelle Weise im Holzofen) der bestellten 
Reindlinge.
Neben dem Palmwochenende, welches uns viele Arbeits-
stunden abverlangte, erhielten wir bei einer Lavanttaler 
Agrarkreissitzung Einblicke in den Betrieb der Firma Kon-
rad Forsttechnik sowie in den Ablauf am Bio-Hof der Fami-
lie Brunner vlg. Masser in Preitenegg.
„Der Wert einer Gemeinschaft liegt in den Taten und dem 
Einsatz ihrer Mitglieder.“ Unter diesem Motto dürfen wir uns 
heuer wiederum über den Titel der aktivsten Ortsgruppe 
des Tales freuen, welchen wir beim Bezirkslandjugendball in Maria Rojach überreicht bekamen. Eine Woche spä-
ter wurden wir nochmals, bei der 19. Nacht der Kärntner Landjugend, ausgezeichnet. Unsere Ortsgruppe darf 
sich mit dem 4. Platz unter die Top 5 der aktivsten Ortsgruppen des Landes einreihen. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Leistungen und nehmen diese Auszeichnungen mit großer Wertschätzung entgegen.
Am 25. und 26. Mai durften wir das Dreifaltigkeits-
wochenende austragen. An dieser Stelle noch-
mals ein großes DANKE an die fleißigen Helfer:in-
nen und diejenigen, die uns mit ihrem Kommen 
unterstützt haben. Wir blicken freudig auf ein ge-
lungenes Fest zurück!
Zwischen weiteren Terminen füllten wir unsere Zeit 
natürlich mit Tanzproben. Unser Können durften 
wir dann - als kleines Dankeschön an die Blaska-
pelle Ettendorf für die Mitarbeit an unserem Fest - 
beim Dämmershoppen präsentieren. 
Ebenfalls nahmen einige Mitglieder an Bewerben 
teil: Magdalena durfte sich über den 5. Platz mit 
ihrer Partnerin bei der Agrar- u. Genussolympiade 
sowie den 6. Platz in der Kategorie ‚Vorbereitete 
Rede Ü18‘ beim Landesentscheid Jugend am 
Wort in Rennweg freuen; Caroline erreichte beim Holzstraßenkirchtag in Fresach den 3. Platz in der Damenwer-
tung und den 1. Platz in der Team-Wertung beim Landesentscheid Forst. 
Ausgeholfen haben wir zudem als Servierkräfte beim Gausingen der Singgemeinschaft Ettendorf sowie dem Stei-
ner Fest.
Von der Stiftshütte zur Steinberger Hütte über die steirische Grenze zur Dreieck-Hütte führte uns heuer der Be-
zirkswandertag, bei welchem ebenfalls einige Mitglieder voll motiviert dabei waren.
 
Für unsere vielen ehrenamtlichen Stunden möchten wir uns heuer belohnen, so freuen wir uns schon auf einen 
Landjugendausflug im Juli, der uns Richtung Ungarn führt.

lavamünd

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde  
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!
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Lavamünder Bauernball 2024
Erstmals fand der Lavamünder Bauern-
ball am 13. April 2024 im Kulturhaus La-
vamünd statt. Der Bauernbundobmann 
GR Bernhard Knapp konnte zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen. Für ausgelasse-
ne Stimmung und beste Laune sorgten 
die steirisch-kärntnerische Musikgrup-
pe „Die Gamskampla“, die mit einem 
Mix aus Volksmusik und modernen Hits 
begeisterten. Bis in die frühen Morgen-
stunden wurde gefeiert und das Tanz-
bein geschwungen.
Neben dem Kultursaal wurde von der 
Landjugendgruppe Lavamünd unter der 
Leitung von Florian Hasenbichler und 
Melanie Gobold ein Discozelt errichtet. 
Hier sorgte der jugendliche Sound für 
gute Stimmung.

Im Foyer konnte man sich neben Bier, Wein und Mixgetränken auch um das leib-
liche Wohl kümmern.  Regionale Spezialitäten, wie Schweinsbraten, Leberkäs und 
Wurstsalat, organisiert von Erich Pachler, ließen keine kulinarischen Wünsche offen.
Für eine gelungene Mitternachtseinlage sorgte die Landjugend St. Georgen die mit 
sieben Tanzpaaren ihre Tanzdarbietungen perfekt in Szene setzten.
Der Lavamünder Bauernball genießt den Ruf, dass es beim Schätzspiel immer 
großzügige Geschenkkörbe zu gewinnen gibt. Nahezu jeder Gast gab daher meh-
rere Schätzungen ab, 
um einen der begehr-
ten Preise zu gewinnen 
und bei der Siegereh-
rung dabei zu sein. Der 
Hauptpreis, gespon-
sert vom Maschinen-

ring Kärnten im Wert von € 300,-, ging an Gabi  Mar-
ko aus Rinkenberg/Bleiburg.  
Die Bauernschaft Lavamünd bedankt sich bei allen 
Gästen für ihr Kommen, ebenso den Helfern und 
Sponsoren die dafür sorgten, dass der Bauernball in 
Lavamünd auch heuer ein voller Erfolg war. 

Karl Meschnark

Hauptpreisgewinnerin Gabi Marko aus 
Rinkenberg

Mitternachtseinlage der LJ St. Georgen

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul im Lav. 
Tel.: 04357/2005 • 0664/5161741

e-mail: joelli-glas@aon.at

GmbH

Fotos: © SunparadiseKonrad Beyer & Co Spezialbau GmbH
Parkring 14, 8074 Raaba-Grambach
Telefon +43 316 212-0
office@k-beyer.at | www.k.beyer.at
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Lavamünder Bäuerinnen und Bauern besuchten 
die Bundeshauptstadt Wien
Der heurige Bauernausflug führte ca. 30 Lavamünder 
Bäuerinnen und Bauern nach Wien. Besucht wurden das 
Parlament und das Landwirtschaftsministerium. Der 
Abendausgang erfolgte im Wiener Würstelprater.

Nach zeitiger Abfahrt von Lavamünd und Ettendorf ging 
es direkt in die Bundeshauptstadt nach Wien, wo der Be-
such des Parlamentes am Programm stand. Dort ange-
kommen, empfing uns NR Ing. Johann Weber vor der 5 
m hohen Statue der „Pallas Athene“ zu einem Fototermin. 
Nach der Ausweiskontrolle folgte eine Führung durch das 
Parlament, welches im griechisch-römischen Stil erbaut 
wurde. Im Parlament sind ca. 1.300 Menschen beschäf-
tigt und im Gesamtkomplex gibt es mehr als 1.600 
Räume. Im Parlament tagen der Nationalrat und Bundes-
rat.
NR Johann Weber gab uns noch einen sehr persönlichen 
Eindruck von seiner Arbeit als Nationalratsabgeordneter. 
Mit einem Erinnerungsfoto im Gepäck verabschiedeten 
wir uns, denn es wartete der Besuchstermin im Landwirt-
schaftsministerium. 
Dort, im ehemaligen Kriegsministerium angekommen, gab es einen Überblick über die Geschichte des Hauses. 
Sektionsleiter DI Johannes Fankhauser erklärte uns den Aufgabenbereich seiner Sektion II, Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung. Nachdem die Fragen beantwortet wurden, ging es weiter in Richtung der Unterkunft, nahe 
dem Würstelprater. 
Das Abendessen wurde sehr stimmungsvoll eingenommen, denn parallel dazu lief das Europameisterschaftsspiel 
Österreich gegen Polen, das Österreich letztendlich 3:1 gewonnen hatte. Mit guter Laune schlenderten wir durch 
den Prater, nur bei der einen oder anderen Fahrt mit der Hochschaubahn schnellte der Puls nochmals nach oben.
Während der Heimreise besichtigten wir im Südburgenland einen Taubenzüchter. Die Familie Methlagl züchtet mit 
ca. 650 Brutpaaren. Die Tauben werden in mehreren Volieren gehalten, wo sie eine lebenslange Partnerschaft 
eingehen. Schlüpft die Jungtaube, so wird sie von den Eltern versorgt und ist bereits nach vier bis sechs Wochen 
schlachtreif. Die Tauben werden mit ca. 450 g in die Spitzengastronomie per Post versendet. Der Kopf und die 
Krallen bleiben am Schlachtkörper dabei. Ein Kilo kostet ca. € 30,-.
Nach dem Mittagessen traten wir die Heimreise an. Vielen Dank für die rege Teilnahme und die lustigen Stunden. 
2025 wird der Bauernausflug wieder eintägig sein.

Karl Meschnark

Parlamentsbesuch in Wien

Jungtaube mit wachsendem Federkleid Gespanntes Zuhören über die Taubenzucht
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Kärntner Abwehrkämpferbund Lavamünd/Neuhaus
Kriegerdenkmal – Scharfeneck-Kapelle
Das Kriegerdenkmal wurde mittlerweile fertiggestellt und ist, den Vorstellungen des Kärntner Abwehrkämpfer-
bundes (KAB) Lavamünd/Neuhaus entsprechend, nunmehr ein Schmuckstück am ruhigen Drauspitz. Wie seiner-
zeit vor dem Gemeindeamt schon mit Granitsäulen und einer schweren Eisenkette umgeben, ziert es nun ebenso 
das Denkmal für die in den beiden Weltkriegen Gefallenen und Vermissten sowie die gefallenen Abwehrkämpfer. 
Wir dürfen uns bei allen Beteiligten herzlich dafür bedanken, insbesondere bei der Marktgemeinde Lavamünd, 
aber auch bei all jenen, die in Form von freiwilligen Leistungen zur Fertigstellung des Denkmales beigetragen 
haben. Einen besonderen Wunsch haben die Bevölkerung und wir noch an die Marktgemeinde, nämlich, dass 
das Kriegerdenkmal ganzjährig mit der La-
vamünder- und der KAB-Fahne beflaggt 
werden möge.

Großen Wert wird beim KAB Lavamünd/
Neuhaus auf die Mitgliederpflege gelegt. 
So finden seit Beginn des Jahres 2024 an 
jedem ersten Samstag eines Monats 
Stammtische statt, bei denen alle Mitglie-
der eingeladen sind und im geselligen Bei-
sammensein auch hin und wieder promi-
nente Ehrengäste, wie z.B. am 6. Juli 
Primarius Dr. Hans Wolf und der Buchautor 
Ing. Edmund Pucher, eingeladen werden.

Bei einem dieser Stammtische wurde auch am Anfang 
dieses Jahres 2024 die Idee geboren, dass der KAB Lava-
münd/Neuhaus die Patenschaft für die 1961 entstandene 
„Scharfeneck-Kapelle“ übernimmt. Sie befindet sich 
gegenüber der Marktkirche erhöht zwischen der St. Pauler 
Landesstraße L 135 und der Lavamünder Straße B 80. 
Diese mit Heiligenfiguren reich bemalte Kapelle, die ur-
sprünglich von der Familie Woltsche als Familiengrab ge-
nutzt werden sollte, wurde in weiterer Folge an die Pfarre 
Lavamünd bzw. an die Diözese Gurk-Klagenfurt übertra-
gen und von dieser an das Land Kärnten verkauft. Sie ist 
auch unter der Internetadresse „JUWELEN unserer Kultur-
landschaft“ als ein Kleinod unter den Kapellen von Kärnten 
und Slowenien angeführt (http://www.kleindenkmaeler.at). 
Namhafte Mitglieder des KAB Lavamünd/Neuhaus nah-

men sich der ersten Revitalisierung der bereits verwahrlosten Kapelle an, säuberten sie, brachten neue Fenster-
bänke an und installierten eine mit Photovoltaik betriebene Lichtquelle im Inneren. Das eiserne Eingangstor wurde 
repariert, sandgestrahlt, gestrichen und nunmehr ist geplant, in weiterer Folge noch links und rechts der Stufen 
hinauf Betonsäulen, zwischen denen schwere Eisenketten angebracht werden, im Boden zu befestigen. Auch an 
all jene, die diese Vorleistungen zur Verschönerung des erhaltenswerten Juwels erbracht haben bzw. noch bei-
tragen werden, sei herzlich gedankt.

Ein herzliches Dankeschön geht schon jetzt an die Landesstraßenverwaltung, Straßenmeisterei Lavamünd, für 
die Zusage und die Vereinbarungen betreffend den Zugang zur Kapelle und die Mäharbeiten usw. Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn LHStv. Martin Gruber für seinen Besuch und das nette familiäre Gespräch sowie seine 
diesbezüglichen Zusagen seitens des Landes Kärnten.

Nach Abschluss der Restaurierungsmaßnahmen ist eine kleine Einweihungs- und Eröffnungsfeier im Herbst die-
ses Jahres geplant.

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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Aktive Monate für den MGV-Gemischten Chor 
Grenzwacht Lavamünd
Das Frühjahr 2024 war für den MGV-Gemischten Chor Grenzwacht Lavamünd voller abwechslungsreicher Aktivi-
täten und musikalischer Höhepunkte. Hier ein Überblick über die wichtigsten Ereignisse.
 

Proben- und Fortbildungswochenende 
in St. Margarethen
Zu Beginn des Frühjahrs nahmen die Sängerinnen und Sän-
ger der Grenzwacht an einem intensiven Proben- und Fort-
bildungswochenende in St. Margarethen bei Wolfsberg teil. 
Unter der fachkundigen Leitung der Referenten Stefan Gru-
ber und Benjamin Buchacher erweiterten die zahlreichen 
Teilnehmer aus dem Lavanttal ihr Repertoire. 

Flurreinigungsaktion in Lavamünd
Auch gesellschaftlich engagierte sich der Chor: Gemeinsam mit 
anderen Freiwilligen nahmen die Mitglieder an der Flurreinigungs-
aktion in der Gemeinde Lavamünd teil. Die Aktion erstreckte sich 
über die Watzing bis nach Lavamünd und die Beteiligten gaben ihr 
Bestes, die Landschaft von Müll zu befreien.

Jahreshauptversammlung des Kärntner Sängerbundes
Am 27. April 2024 fand im Rathaus der Gemeinde St. Paul im Lavanttal die Jahreshauptversammlung des Kärnt-
ner Sängerbundes statt. Der MGV-Gemischte Chor Grenzwacht Lavamünd hatte die Ehre, gemeinsam mit der 
Singgemeinschaft Pölling, dem Lavantklang und der Sängerrunde St. Michael im Lavanttal die musikalische Um-
rahmung dieses wichtigen Treffens zu gestalten.

Teilnahme bei der „Langen 
Nacht der Chöre“
Ein weiterer Höhepunkt war die Teil-
nahme an der Langen Nacht der 
Chöre 2024, die für die Grenzwacht 
in diesem Jahr im stimmungsvollen 
Burghof des MMKK in Klagen-
furt stattfand. Die Grenzwacht er-
öffnete mit „Lovntol, mei liabs 
Lovntol“. Viel besser kann man 
nicht beschreiben und dem Publi-
kum vorstellen, woher man kommt. 

Foto: Privat

 
Gestaltung der Heiligen Messe  
zum Dreifaltigkeitskirchtag
Traditionell gestaltet der Chor auch kirchliche Anlässe 
mit. So übernahm er dieses Jahr wieder die musikali-
sche Gestaltung der Heiligen Messe zum Dreifaltig-
keitskirchtag. 

 

Foto: Privat

Foto: Privat

Foto: Privat
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Teilnahme am 88. Fest der Chöre 
Beim 88. Fest der Chöre war natürlich auch die Grenzwacht dabei 
und feierte mit den Veranstaltern – der Singgemeinschaft Etten-
dorf – ein großes Fest der Chormusik in der Festhalle Etten-
dorf. Die Gastgeber stellten eine gelungene Veranstaltung auf die 
Beine und so fand der Tag noch mit viel Gesang einen wunderba-
ren Ausklang.

„Von der Petzn bis zur Koralm“ Open Air
Ein besonderes Ereignis war das Open Air „Von der 
Petzn bis zur Koralm“ in der WAC-Arena Wolfs-
berg. Zum 100-Jahr-Jubiläum des Sängergaus Lavant-
tal und Unterland sang der Chor gemeinsam mit 22 
weiteren Chören aus dem Lavanttal und dem Jauntal. 
Chorleiterin Desirée Deiser dirigierte dabei auch den ge-
mischten Projektchor und führte die Sängerinnen und 
Sänger zu einer beeindruckenden Darbietung.

Probenarbeit und Ausblick  
auf das Herbstkonzert
Neben all diesen Auftritten und Aktivitäten investierte der 
Chor viel Zeit in Probenarbeit für die bevorstehenden 
Konzerte im Herbst. Ein besonderes Highlight wird das 
Konzert am 21. September in der Artbox Frant-
schach zum 100-Jahre Jubiläum Sängergau Lavanttal 
sein.

Herbstkonzert am 19. Oktober in Lavamünd
Am 19. Oktober findet dann das Herbstkonzert der 
Grenzwacht im Kultursaal Lavamünd statt. Unter dem 
Motto „Klangwelten vom Zirbitz zur Drau“ wird auch 
der Zirbenlandchor MGV Obdach unter der Leitung 
von Rosemarie Anderle und die Zithersolistin Silvia 
Igerc mitwirken. Die Vorfreude auf dieses musikalische 
Highlight ist groß.

Der MGV-Gemischte Chor Grenzwacht Lavamünd blickt 
auf ein ereignisreiches Frühjahr zurück und freut sich auf 
die kommenden Konzerte.

Foto: © Patrick Griengl

Foto: © Gerhard Pulsinger

OKTOBER

AM  DRAUFLOSS

FEST

28. SEPTEMBER 2024
ABFAHRT 11:30

 ANLEGESTELLE RABENSTEIN
€ 48,-- /PERSON
incl. Fahrt, Essen,
Begrüssungsschnapserl
live Musik "Tip Top"
Anmeldung im Café Bettina 
0676 423 1992
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Singgemeinschaft Ettendorf 

Maiandacht 
Heuer durften wir die Maiandacht beim Zelli Kreuz beim 
vlg. Maierhofer sowie die Maiandacht der Familie Riegler 
am Hof vlg. Koller, welche vom Pfarrprovisor Bhasker 
Reddimasu und WGDL Maria Wright gehalten wurden, 
gesanglich umrahmen. Im Anschluss gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein bei Speisen und Geträn-
ken. 
Wir freuen uns immer wieder, das kulturelle Leben des 
Dorfes bei den verschiedenen dörflichen und kirchlichen 
Anlässen mit unserem Gesang zu umrahmen. Vielen 
herzlichen Dank für die Einladung! 

Fotos: Maria Wright

Abholung Gaubanner bei der Singgemeinschaft Pölling- St. Andrä 
Das Banner des Sängergaues Lavanttal gibt es schon seit 100 Jahren. Jeder Chor, der das Fest der Chöre ver-
anstaltet, hat das Gaubanner für ein Jahr in seiner Obhut. Ohne Gaubanner - kein Gausingen! Zum Fest der 
Chöre, zu welchem wir am 22. Juni 2024 in die Ettendorfer Festhalle luden, musste das Gaubanner rechtzeitig 
abgeholt werden. Daher trafen wir uns am 24. Mai mit unseren Sängerfreunden von der Singgemeinschaft Pöl-
ling- St. Andrä. Dass wir das Banner nicht so leicht bekommen, war uns klar. Nach vielen Rate- und Geschick-
lichkeitsspielen konnten wir das Banner endlich unser Eigen nennen. An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal bei der Sing-
gemeinschaft Pöl-
ling-St. Andrä für 
den überaus lustigen 
und gesell igen 
Abend sowie die 
nette Gastfreund-
schaft bedanken. 

 

Fotos: Privat



37Unsere
Gemeinde VEREINE & INSTITUTIONEN

Fest der Chöre in Ettendorf 
„Wånn dås Singan nit war…“ mit diesem Motto lud die 
Singgemeinschaft Ettendorf  am 22. Juni 2024 zum 88. 
Fest der Chöre nach Ettendorf ein. 

20 Chöre und Gesangsgruppen des Lavanttales folgten 
der Einladung. Pfarrprovisor Bhasker Reddimasu eröff-
nete den Wortgottesdienst und wurde dabei von WGDL 
Maria Wright unterstützt. Die Lieder wurden von unse-
rem Chorleiter Christian Plösch angestimmt und dirigiert. 
Nach dem Schlusssegen begrüßte unser Obmann Pat-
rick Volgger die Festgäste. Der  Gauobmann Walter 
Freigassner ehrte viele unserer Sänger/Innen für ihren 
jahrzehntelangen Einsatz mit einer Urkunde und einem Abzeichen. 
Im Turnsaal und der Aula der ehemaligen Volksschule folgte um 17:00 das Gästesingen, welchem die Zuhörer 
und Zuhörerinnen mit Genuss lauschten. Danach sorgte ein Ausschankwagen im Schulhof für das leibliche Wohl. 
Nach und nach zogen die Chöre wieder in die Festhalle zurück, wo bereits ,,Die Oststeirer“ schon freudig musi-
zierten.
Ein großes Dankeschön gilt all unseren Sängern/innen und Helfern/innen. Ein besonderer Dank geht besonders 
an Karin Morianz, die als Organisationschefin hervorragende Arbeit leistete. 
Foto: © Gerhard Pulsinger

Fo
to

: ©
 G

er
ha

rd
 P

ul
si

ng
er

Fo
to

: ©
 G

er
ha

rd
 P

ul
si

ng
er

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde  
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!
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Oldtimerclub Ettendorf

Neuwahlen
In der heurigen Jahreshauptversammlung, welche bereits im 
Feber stattfand, wurde ein neuer Obmann-Stellvertreter ge-
wählt, da Riegler Michael aus persönlichen Gründen sein Amt 
an Dominik Parz weitergegeben hat.
Ein herzliches Dankeschön für die engagierte Ausübung als 
Obmann-Stellvertreter, welchen du die letzten 12 Jahre mit 
viel Herzblut und Leidenschaft ausgeübt hast und dadurch 
den Oldtimerclub maßgeblich geprägt hast.

Aktivitäten
Der Oldtimerclub Ettendorf nahm auch im Frühjahr immer 
wieder an einigen Aktivitäten teil:
•  Flurreinigungsaktion der Gemeinde Lavamünd
•  Transport des Maibaumes in den ehem. Schulhof
•  Besuch von Oldtimerfesten in der Umgebung und des Drei-

faltigkeitmarktes in Lavamünd

Ausflug
Am 15. Juni fand unser Oldtimer Ausflug zur Stiftshütte am 
Brandl statt. Auch einige Mitglieder vom MOC St. Georgen 
schließten sich uns an und gingen zu Fuß vom Goßkreuz zur 
Stiftshütte, wo wir bei schönem Wetter ein paar gesellige 
Stunden bei guter Verköstigung und Musik von unserem Mitglied Lukas verbracht haben. 

Oldtimerfest
Am Sonntag, dem 11. August fand unser Oldtimerfest in der Festhalle und 
am Sportplatz in Ettendorf statt. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen 
war der Besucherandrang enorm hoch. Erstmalig spielten die Pagger Buam 
aus der Steiermark in Ettendorf auf und brachten eine super Stimmung in 
die volle Festhalle.
Wie auch in den letzten Jahren zuvor gab es für die zahlreichen Oldtimer-
fahrzeuge eine Fahrzeugsegnung durch Frau Wright Maria am Sportplatz.
Zum ersten Mal gab es heuer eine große Verlosung, bei der man einen Old-
timer Traktor der Marke Lindner im Wert von 5.500 € gewinnen konnte und 
noch weitere   zahlreiche Sachpreise. Den Gewinnern wünschen wir recht viel Freude damit.
Natürlich gab es auch wieder für unsere Kinder eine Kinderecke mit Kinderschminken, Hüpfburg, Malen etc. 
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle unsere Mitglieder, Helfer, Sponsoren und Unter-
stützer, mit deren Hilfe es möglich war, ein solches Fest zu veranstalten.
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25 Jahre GO-Mobil in Kärnten
Am 5. Juni feierten rund 200 gela-
dene Gäste ein Vierteljahrhundert 
„GO-MOBIL“ im Konzerthaus Kla-
genfurt. Was 1999 in der Marktge-
meinde Moosburg begann, ist 
mittlerweile zu einem Erfolgspro-
jekt in ganz Kärnten geworden.
Es ist eine Erfolgsgeschichte, die 
durch Zufall entstand. In der Sil-
vesternacht von 1998 auf 1999 
hatte Maximilian Goritschnig die 
zündende Idee: Er war auf einer 
Party eingeladen und hatte sich 
gefragt, wie alle Gäste wohl sicher 
nach Hause kommen würden. Die 
Idee zum GO-Mobil war geboren 
und wurde schlussendlich auch 
auf den Tag ausgeweitet.

Derzeit gibt es 21 Vereine, 22 Autos sind momentan für 41 Gemeinden unterwegs für eine Mobilität von Tür zu 
Tür. Das Go-Mobil ist für alle Altersgruppen da, egal ob es sich um einen Pensionisten handelt, der etwas vom 
Arzt braucht, oder um einen Schüler, der zum Fußballtraining muss. Es gibt eine einheitliche Rufnummer: 0664 
603 603 plus Postleitzahl der Gemeinde.
Seit 23 Jahren können sich auch die Bewohner von Lavamünd und Neuhaus auf das Go-Mobil als bürgerfreund-
liches Verkehrsmittel verlassen. 

Dankesessen für die FahrerInnen 
des GO-Mobils
Vizebürgermeister DI Georg Loibnegger und Gemein-
derat Martin Krainz luden unsere FahrerInnen des 
GO-Mobils zu einem gemütlichen Essen im Gasthaus 
Adlerwirt ein. Diese Geste der Wertschätzung richtete 
sich an alle FahrerInnen, die täglich im Einsatz für die 
Bürger unserer Gemeinde stehen.
Bei einem köstlichen Essen vom Adlerwirt hatten un-
sere FahrerInnen auch die Gelegenheit, sich abseits 
ihres Alltags zu begegnen. Die Einladung wurde von 
den FahrerInnen mit großer Freude angenommen. 
Vielen Dank für die Einladung im Namen von GO-Mo-
bil Lavamünd/Neuhaus.
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Wasserrettung ESTI/27 St. Andrä - Ortsstelle Lavamünd

2024 in großen Schritten
Die Wasserrettung St. Andrä im Lavanttal bewegt sich 
ständig nach vorne und somit auch die Ortsstelle in 
Lavamünd. So dürfen wir fürs heurige Jahr bereits 
drei neue Fließwasserretter vermerken sowie zwei 
neue Schwimmlehrer. Ebenso wird ein Mitglied vor-
aussichtlich heuer noch die Ausbildung zum Schiffs-
führer abschließen.
Ab August werden wir zusätzlich sechs neue Einsatz-
kräfte in der Region Unterkärnten, aus unserem 
Nachwuchs, begrüßen dürfen.

Übung macht den Meister!
Zusammen mit der FF Lavamünd, die den Bootsdienst im Bezirk verrichtet, wurde heuer bereits eine sehr erfolg-
reiche Übung absolviert, bei der die Einsatzorganisationen wertvolle Tipps untereinander austauschen konnten.
Eine gute Zusammenarbeit ist ein wichtiger Bestandteil für kommende und sich leider häufende Einsätze und Ele-
mentarereignisse. Darum freut es uns umso mehr, dass wir mit der Feuerwehr Lavamünd immer wieder auf gute 
Zusammenarbeit setzen können!

Schwimmkurse und Prüfungsabnahme:
Alle wichtigen Informationen finden Sie auf unserer neuen Website:
https://www.oewr-kaernten.at/cms/standrae/ sowie unter 
https://www.oewr-kaernten.at/cms/lavamuend/.

Kontakt:
Ortsgruppe Lavamünd Tel.: Email:
Lavamünd 109, 9473 069915513027 lavamuend@oewr-kaernten.a

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde  
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!

Bericht: Mikula – Referent 
Schwimmen/Rettungsschwimmen
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SV Markt Lavamünd 

Gesunde Auszeichnung für den Sportverein 
Lavamünd
Am 28.06. hat der SV Markt Lavamünd von Gesund-
heitslandesrätin Beate Prettner das Zertifikat „Gesunder 
Verein“ verliehen bekommen. Wir durften das Zertifikat 
von Birgit Liesnig in Vertretung der LR entgegennehmen. 
Großes Dankeschön an Reinhold Ertler und allen Trai-
nern, für das große Engagement, das diesem Zertifikat 
vorausgeht.

Feierlicher Saisonabschluss
Am 23. Juni feierten wir den Saisonabschluss der Saison 
2023/2024 mit einer Feier für die gesamte LSV-Familie. 
Dies war der perfekte Moment, um Danke zu sagen. 
Danke an alle Eltern, unser tolles Trainerteam, dem 
neuen Vorstand und allen fleißigen Helfern (Kantine, 
Küche, Platzsprecher, Reinigung, …), die uns das ganze 
Jahr über großartig unterstützt haben. Ein besonderer 
Dank gilt auch unseren Sponsoren, die durch ihre Unter-
stützung vieles erst ermöglichen.

Zum Abschluss der Feier trat jede Nachwuchsmann-
schaft auf dem Fußballfeld gegen ihre Eltern an. Natür-
lich hatten die Eltern keine Chance gegen unseren star-
ken Nachwuchs. Zum Abschluss spielte dann noch die 
U15 gegen unsere Kampfmannschaft.

Sommercamp 2024
Unser diesjähriges Sommercamp war wieder einmal ein 
voller Erfolg. Mit 85 Kindern und 25 Betreuern boten wir 
ein tolles Programm, darunter Badespaß am Badesee, 
einen Kletterturm der Naturfreunde, Bootfahren mit der 
Wasserrettung, Floßbau und vieles mehr. Vielen Dank 
den Betreuern und Eltern für die großartige Unterstüt-
zung. Bedanken möchten wir uns auch bei den vielen 
Sponsoren und Gönnern aus der Bevölkerung und der 
Wirtschaft, ohne deren Unterstützung ein solches Camp 
für unsere Kinder und Jugendlichen 
nicht durchführbar wäre.

Verstärkung für unsere 
Mädchenmannschaft gesucht
Unsere Mädchenmannschaft sucht 
Verstärkung! Bist du zwischen 2014 
und 2016 geboren? Dann wäre jetzt 
der perfekte Zeitpunkt, um bei uns 
einzusteigen. Spiel, Spaß und Team-
geist sind bei uns garantiert. Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Komm 
zum Probetraining, wir stehen für 
Fragen jederzeit zur Verfügung!
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Tischtennis ASVÖ - RB Lavamünd

Saisonabschluss 2023 – 2024

Beim Saisonabschluss des Tischtennisvereines ASVÖ RB Lavamünd verbunden mit 
einem Grillabend konnte Obmann Josef Matschitsch alle Mannschaften, die in der 
laufenden Meisterschaft im Einsatz waren, sowie einige Ehrengäste begrüßen. Bgm. 
Wolfgang Gallant, KTTV Vizepräsident German Pichler, sowie Dir. Mario Janko vom 
Hauptsponsor Raiffeisenbank Unteres Lavanttal, wurden herzlich begrüßt. Als Or-
ganisator dieses Grillabends sorgte Manfred Diex auch für köstliche Speisen und die 
Getränke.

Obmann Matschitsch konnte im vorgetragenen Rückblick über einige erfreuliche Punkte berichten.
1. Die Aufarbeitung der 50-Jahr-Feier unseres Vereines. Dieses Highlight war im vergangenen Sportjahr der 
Höhepunkt unserer Vereinsgeschichte. Funktionäre, Spieler, Fan-Gruppen, Gast-Vereine, Lavamünder Kultur- 
vereine aber auch Sponsoren und Politik trafen sich im Kulturhaus Lavamünd, um mit dem Tischtennisverein  
Lavamünd zu feiern.
2. Zum Sportlichen: Über so ein erfolgreiches Sportjahr zu berichten, ist für einen Obmann die Bestätigung, dass 
richtig gearbeitet wurde. In der Kärntner Liga konnte die Mannschaft Platz 4 erreichen. Die 1. Klasse war das 
Maß aller Dinge. Der Aufstiegsplatz den man sich vorgenommen hat, wurde erreicht. Im Frühjahr gab es für die 
Mannschaft keine Niederlage und somit wurde im letzten Spiel der Aufstieg fixiert. Diese Mannschaft spielt näch-
ste Spielsaison in der Kärntner Unterliga. Die Spieler Marvin Schildberger, Tobias Miklautz und Gerhard Kollmann 
konnten ihre Stärken an der Platte immer umsetzen. In der 3. Klasse, wo wir erstmals mit Nachwuchsspielern 
teilgenommen haben, konnten die Jugendlichen Erfahrung sammeln. In den Nachwuchs-Bewerben U19 und 
U15 belegten beide Mannschaften den hervorragenden 5. Platz. Die Senioren Meisterschaft wurde im Herbst, 
sowie im Frühjahr in der MS Lavamünd durchgeführt. Unsere Mannschaft belegte den hervorragenden 2. Tabel-
lenplatz. Alle Mannschaften haben sich für die neue Saison sehr viel vorgenommen. 

Lavamünder TT Team - schaffte Aufstieg
von der 1. Klasse in die Kärntner Unterliga

Obmann Josef Matschitsch

v.l.: Tobias Miklautz, Gerhard Kollmann, Obmann Matschitsch, Dir. Mario Janko, 
Marvin Schildberger

Die Lavamünder
Gemeindezeitung kann über Internet online
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Schützenverein SV Raiba Lavamünd
Eine erfolreiche Saison 2023/2024 ging zu Ende
Die Saison 2023/2024 war für den Schützenverein SV Raiba Lavamünd wieder sehr 
erfolgreich.
Nachstehend einige Ergebnisse:
Bezirksmeisterschaften in Völkermarkt:
Goldmedaille für Grubelnig Burgi, Mautz Reinhard, Darmann Christian 
Silbermedaille für Streit Andrea, Mannschaft Luftpistole aufgelegt 
Bronzemedaille für Grubelnig Burgi, Götsch Rene, Mautz Reinhard, Darmann Christian
Landesmeisterschaft in Villach:
Goldmedaille für Mautz Reinhard 
Silbermedaille für Götsch Sophia, Streit Marco, Darmann Christian, Grubelnig Burgi 
Bronzemedaille für Mautz Reinhard, 
Staatsmeisterschaft in Linz:
Goldmedaille für Mautz Reinhard mit der Kärntner Mannschaft
Besonders erfolgreich war unsere Jugend bei der jahresübergreifenden Meisterschaft.
Goldmedaille für die Schülermannschaft mit Götsch Sophia, Streit Marco und Fitzga  
Tristan!! Die Einzelwertung gewann Götsch Sophia vor Streit Marco.

Der Jahresabschluss wurde mit einem Grillabend im Laqamünd gefeiert.
Die neue Saison beginnt wieder mit dem Schulanfang im September. Trainings-
tage sind Montag und Donnerstag ab 17:00 Uhr in der ehemaligen Volksschule in 
Ettendorf. Wir würden uns über euren Besuch im Herbst sehr freuen! 
Schützen Heil und einen schönen Herbst!

Klaus Deiser

Sophia Götsch

Marco Streit

L va üna m d

V RaibaS

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz Zertifiziert 

im Bereich 

Bauökologie 

und Energie-

effizienz.

Gebaute Zukunft - Erfahrung 
Kompetenz und Qualität

Neben dem Neubau ist auch der Umbau oder die 
Rekonstruktion eines bestehenden Gebäudes der 

Wunsch vieler Bauherren. 

Wir planen, konstruieren und realisieren für Sie  
An- und Umbauten an Ihrem bestehenden Bauwerk.

Allen unseren Kunden einen
schönen und erholsamen Sommer!
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Freiwillige Feuerwehr Hart

1. Mai-Turnier
1. Platz beim diesjährigen 1. Mai-Turnier am Sportplatz-
gelände in Lavamünd. 
Sie haben es wieder getan. Nachdem schon beim 1. 
Franz Janko Gedenkturnier der Sieg erzielt werden 
konnte, konnte unsere Moarschaft auch beim 1. Mai-
Turnier den 1. Platz erreichen. Wir gratulieren recht herz-
lich zu dieser Leistung. Stock Heil! 

Florianiübung 2024 
Am 04. Mai fand die gemeinsame Florianiübung mit den Feuerwehren Lavamünd und Ettendorf in Hart statt.
Übungsannahme war ein Bürogebäudebrand mit mehreren vermissten Personen und ein Verkehrsunfall beim 
AWV-Hart. Im Anschluss gab es noch eine Übungsbesprechung und eine Florianimesse in der Filialkirche Unter-
bergen. Mit dabei war auch unsere Feuerwehrjugend. 
Wir bedanken uns recht herzlich beim Hr. Pfarrer für die Gestaltung der hl. Messe und beim Grabnerklang für die 
musikalische Umrahmung. Recht herzlich bedanken dürfen wir uns auch beim Abfallwirtschaftsverband Hart für 
die Erlaubnis zur Durchführung der Übung und für die großzügige Unterstützung der Verköstigung. 

Funkübung und T-Shirt Übergabe Jugend-
feuerwehr Hart
Heute erhielt unsere Jugendfeuerwehr einen Einblick 
in das Funkwesen.
Nach der Theorie wurde das Erlernte gleich fleißig in 
die Praxis umgesetzt.
Danach fand die T-Shirt- und Schildkappenübergabe 
statt. Wir möchten uns recht herzlich bei Wolfgang 
Gonzi und der Firma Modre Bergbau GmbH für die 
großzügige Unterstützung bedanken.

Großartige Erfolge beim Abschnittsleistungsbewerb in Lavamünd, der Bezirksmeister-
schaft in St. Paul und Landesmeisterschaft in St. Veit.
Ein super Ergebnis wurde am 01. Juni 2024 erzielt. 
Es konnte beim Abschnittsleistungsbewerb und beim 1. Cupbewerb der 2. Platz erzielt werden. Beim 2. Cupbe-
werb wurde der 6. Platz erreicht. Somit traten wir die Heimreise mit 2 Pokalen an.

Nur eine Woche später fanden die Bezirksmeisterschaften in St. Paul statt.
Hier konnte der doppelte Bezirksmeistertitel errungen werden.
Die zwei teilnehmenden Wettkampfgruppen der FF HART konnten den Sieg in der Kategorie Bronze B und im 
Mannschaftsleistungsbewerb erringen. 
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Und mit der Landesmeisterschaft in St. Veit ging am 22. 
Juni 2024 eine großartige Bewerbssaison für uns zu 
Ende:
Kategorie - Bronze B: 12. Platz -Treffzeit: 53:49 Sek.
Kategorie - Mannschaftsleistungsbewerb: 6. Platz -
Treffzeit: 52:78 Sek.
Wir sind stolz, dass wir unsere Leistungen von den Ab-
schnitts- und Bezirksbewerben bei der Landesmeister-
schaft bestätigen konnten. Wir bedanken uns ganz be-
sonders bei unseren Fans, Freunden und Gönnern für 
die Unterstützung und das Anfeuern bei den Bewerben, 
ihr wart wie immer eine große Stütze für uns! 
Ein großer Dank gilt aber besonders unseren Familien für 
ihre Unterstützung. 

Bezirksjugendzeltlager 2024
Vom 05. bis 07. Juli fand das Bezirksjugendzeltlager in der Frei-
zeitanlage Lavamünd statt, wo wir beste Bedingungen für unse-
re Aktivitäten vorfanden. 
Bei traumhaftem Wetter starteten wir am Freitagnachmittag mit 
dem Zeltaufbau, anschließend wurde das Camp offiziell mit 
einer Feldmesse eröffnet. Gestärkt nach dem Abendessen, ging 
es los mit dem Orientierungsmarsch durch Lavamünd, wo an 
verschiedenen Standorten Fragen zu beantworten waren. 
Am Samstag ging es nach dem Frühstück weiter: Team-
geist, Geschicklichkeit, Schnelligkeit, aber vor allem 
Spaß standen am Programm, eines der Highlights war 
aber sicher die Fahrt mit dem Feuerwehrboot auf der 
Drau. Am Abend war Partytime angesagt und bei Musik 
und Lagerfeuer feierten wir unsere Lagerdisco.
Sonntagmittag wurden die Zelte wieder abgebaut und 
es ging ab nach Hause!
Wir möchten uns nochmals für die top Organisation be-
danken, es war ein tolles und unvergessliches Wochen-
ende für unsere Jugend!
Danke an Lubi, Oliver und das gesamte Laquamünd 
Team für die köstliche und perfekte Bewirtung, Krobath Sigi für die leckere Grillerei, AFK Gerald Sulzer für das 
gespendete Eis für unsere Jugend und die Feuerwehr Lavamünd für die Bootsfahrten.

Unterberger Kirchtag 2024
Bei traumhaftem Wetter fand am 13. und 14. Juli unser traditioneller Unterberger 
Kirchtag statt.
Nach dem Bieranstich durch Bgm. Wolfgang Gallant konnte unser Kommandant 
OBI Bernhard Stauber zahlreiche Ehrengäste und Feuerwehren begrüßen. Für die 
musikalische Unterhaltung im Festzelt sorgten die jungen fidelen Lavanttaler und 
im Discozelt DJ Pipo für Partystimmung.
Am Sonntag ging es weiter mit dem traditionellen 
Unterberger Kirchtag mit der heiligen Messe inklusive 
Umgang. Anschließend startete der Frühschoppen 
mit Musi +3, die für die richtige Kirchtagsstimmung 
sorgten. Heuer wurde erstmals ein Glückshafen von 
unser Jugendfeuerwehr organisiert, wo es 10 tolle 
Preise zu gewinnen gab.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Besu-
chern, Sponsoren, Freunden und Gönnern recht 
herzlich bedanken und freuen uns schon auf den 
Unterberger Kirchtag 2025 mit euch!
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Freiwillige Feuerwehr Lavamünd

Sommerfest mit Fahrzeug- und Pumpensegnung
Am Samstag, den 20. Juli 2024, fand unser Sommerfest mit der feierlichen Segnung des neuen Mannschafts-
transportfahrzeugs (MTFA) und der neuen Tragkraftspritze (FOX4) beim Rüsthaus Lavamünd statt. Kommandant 
HBI Rainer Grubelnig führte durch den Festakt und begrüßte die anwesenden Ehrengäste, nachdem alle Abord-
nungen bzw. Ehrengäste musikalisch von der Marktkapelle Lavamünd empfangen wurden. Kommandant-Stv. 
OBI Mario Janko berichtete über den Verlauf der Beschaffung unseres neuen Einsatzfahrzeuges, der Tragkraft-
spritze und des neuen Ausrüstungskonzeptes. Nach erfolgter Segnung durch unseren Feuerwehrkuraten Pfarr-
provisor Bhasker Reddimasu dankten uns die Ehrengäste in ihren Ansprachen für unsere Leistungen und 
wünschten uns viel Glück mit dem neuen Einsatzfahrzeug und der Tragkraftspritze.
Im Zuge der Veranstaltung wurden verdienstvolle Feuerwehrkameraden von Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Wolfgang Weißhaupt und Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Gerald Sulzer ausgezeichnet. Aufgrund der ka-
meradschaftlichen Verbundenheit aber auch der jederzeitigen Bereitschaft zur Unterstützung im Einsatzfall wur-
den den KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Eibiswald OBI Daniel Meusburger, OLM d.V. Martina Resch 
und HLM Andreas Pachernegg mit der Medaille für verdienstvolle Zusammenarbeit des KLFV überreicht. EBI Al-
fred Zlamy wurde aufgrund seiner jahrzehntelangen Tätigkeit auf örtlicher und überörtlicher Ebene im Bereich 
Strahlenschutz das Verdienstzeichen des ÖBFV dritter Klasse verliehen. HFM Gerhard Maier erhielt die Medaille 
für mehr als 50-jährige Zugehörigkeit zur Feuerwehr und BM Martin Brudermann das KLFV-Abzeichen am Bande 
in Silber.

KAT-Übung „Crossing Borders 2024“
Von 13.09.2024 bis 14.09.2024 findet im Gemeindegebiet von Lavamünd (Bereich Stausee Soboth) eine groß 
angelegte Waldbrandübung „Crossing Borders 2024“ unter Federführung des Katastrophenhilfszuges 5 (Bezirke 
Wolfsberg und Völkermarkt) statt. Daran werden ca. 150 Einsatzkräfte aus Kärnten und der Steiermark teilneh-
men. Die Feuerwehr Lavamünd wird neben Funktionen in der Einsatzleitung und Führungsunterstützung auch die 
versorgungstechnische Infrastruktur zur Verfügung stel-
len.

Feuerwehrball 2024
Am Samstag, den 9. November 2024 findet wieder 
unser traditioneller Feuerwehrball im Kulturhaus Lava-
münd statt, für Unterhaltung werden die „Jungen fidelen 
Lavanttaler“ sorgen. Hierzu möchten wir Sie recht herz-
lich einladen.

Wir wünschen Ihnen noch einen erholsamen Sommer 
und würden uns freuen, Sie bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu können.
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Sagenhafte Geschichten über Lavamünd
... haben sich die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3a mit ihrer Lehrerin Frau Michaela Stocker ausgedacht. 
Die Texte sind frei erfunden und enthalten dennoch einen Funken Wahrheit. Sie entführen in eine längst vergan-
gene Zeit, wie sie früher vielleicht einmal war und  die mit etwas Phantasie in wundersamen Geschichten in Er-
innerung bleibt.

Die Entstehung der Dreifaltigkeitskirche 
Vor vielen Jahren lebte in einem wunderschönen Schloss auf der anderen Seite der Drau der Graf von Neuhäusl. 
Er war ein stattlicher, fröhlicher Mann und noch dazu sehr hübsch. So war es kein Wunder, dass sämtliche Mäd-
chen von Neuhaus in ihn verliebt waren. Es gab keines, das ihn nicht gern zum Mann gehabt hätte. Der Graf war 
zu allen freundlich und höflich, aber zu einer Heirat konnte er sich dennoch nicht entschließen. Er wollte eine Frau, 
die ihn von ganzem Herzen liebte. Schließlich beschloss er in die Welt zu ziehen und nach einer geeigneten Braut 
Ausschau zu halten.
Viele Jahre vergingen und nachdem der Graf keine passende Frau gefunden hatte, machte er sich wieder auf die 
Heimreise. Zu dieser Zeit waren türkische Soldaten in das Land eingefallen. Sie zogen plündernd umher und zer-
störten Kirchen und Häuser. Bei Lavamünd geriet der Graf in ihre Gefangenschaft. Sie fesselten ihn und warfen 
ihn in einen Kerker. Dort war es kalt und stockfinster.
In der Nacht prasselte der Regen nieder. Die Türken hatten gefeiert und ausreichend vom guten Lavanttaler Most 
getrunken. Nun schliefen sie ihren Rausch aus. Der Graf aber konnte nicht einschlafen und betete zu Gott: „Wenn 
ich aus dieser Gefangenschaft jemals wieder frei komme, werde ich eine Kirche erbauen lassen.“
Da hörte er ein Geräusch. Die Tür des Kerkers wurde aufgesperrt. Im Dunkeln sah er hinter sich eine seltsame 
Erscheinung. Es war eine wunderschöne Frau, von der ein schimmerndes Leuchten ausging. Der Graf spürte, 
dass sie seine Fesseln löste. „Komm schnell. Ich werde dich mit meinem Boot über den Fluss fahren“, sagte sie 
leise, nahm eine Laterne und lief mit dem Grafen ans Ufer der Drau. Dort stiegen sie in ein Boot.
Die Nacht war, wie sie übler nicht sein konnte. Ein gewaltiger Sturm tobte über Lavamünd. Jeden hätte wohl der 
Mut verlassen im nächtlichen Dunkel die Drau zu überqueren. Die Frau aber schreckte die Gefahr nicht. Schon 
hatten die tosenden Wellen das Boot gepackt. Ein heftiger Windstoß löschte die Laterne. Während sich die Frau 
bemühte das Boot wieder in ihre Gewalt zu bekommen, hörte sie vom anderen Ufer eine sanfte Stimme: „Hier-
her!“ Und noch einmal rief jemand: „Hierher!“ Entschlossen steuerte sie in die Richtung der unbekannten Ruferin 
und erreichte das rettende Ufer. Dort setzte sie den Grafen an Land, wo er vor dem Unwetter geschützt, den 
Morgen erwarten konnte. 
Als die Türken das Land wieder verlassen hatten, kehrte der Graf von Neuhäusl nach Lavamünd zurück, um die 
schöne Frau, die ihm das Leben gerettet hatte, zu finden, aber niemand hatte sie jemals gesehen. Noch oft dach-
te er an sie und seine wundersame Rettung. Er hielt sein Versprechen und ließ als Dank die Dreifaltigkeitskirche 
erbauen, die heute noch auf einem Felsenhügel, weit sichtbar, über die Bevölkerung von Lavamünd wacht.

Der goldene Strick 
Vor vielen Jahren regierte in der Herrschaft Lavamünd die reiche Gräfin Agnes. Ihr Mann war gerade verstorben 
und weil sie sehr geizig war, konnte das Volk sie gar nicht leiden. Deshalb wollte auch niemand für sie arbeiten. 
Eines Tages kam ein lustiger Bursche aus der Steiermark über den Magdalensberg nach Lavamünd. Er war ge-
lernter Schmied und wollte einige Tage bleiben. Die Gräfin gab ihm Arbeit in der Schmiede. Schon nach kurzer 
Zeit merkte der Bursche, dass diese ein grimmiges Weib war und er gar nichts recht machen konnte. So wollte 
er wieder weiterziehen. Die Gräfin aber dachte gar nicht daran, ihm seinen Lohn auszuzahlen und jagte ihn vom 
Hof. Der Bursche war verärgert. Er dachte: „Gott weiß, dass ich ein ehrlicher Mensch bin und kein Dieb. Ich werde 
mir den Lohn, der mir zusteht, selber holen. Die Gräfin ist wahrlich reich genug. “ Heimlich stahl er aus dem Herr-
scherhaus einige Pfennige. Doch die Gräfin bemerkte den Diebstahl und ließ den Burschen sofort verhaften. Die 
Wachen brachten ihn auf den Hügel, wo der Galgen stand. Der Henker wartete bereits. Viele Schaulustige waren 
auf den Galgenkogel gekommen, um dem Treiben zuzusehen. Auch die Gräfin wollte sich dieses Schauspiel nicht 
entgehen lassen.
Als der Henker dem Burschen den Strick um den Hals legte, begann die Erde zu beben und der Himmel verfins-
terte sich. Plötzlich zuckte ein Blitz auf, der direkt in den Strick hineinfuhr. Alle dachten, dass der Bursche durch 
den Blitzschlag getötet worden sei und seine gerechte Strafe erhalten hat. Aber dieser stand verwundert da und 
der Strick, den er um den Hals hatte, war aus purem Gold. Er glänzte wie tausende Sonnenstrahlen. Die Leute 
staunten. Einige fürchteten sich und liefen davon, die Gräfin fiel, vom strahlenden Glanz geblendet, in Ohnmacht. 
Der Bursche überlegte nicht lange: „Jetzt muss ich mich schnell aus dem Staub machen. Am Ende will mir noch 
jemand das Gold wegnehmen.“ Schnell zog er den Strick vom Galgen und rannte den Hügel hinunter. Als er aber 
im Ort ankam bemerkte er, dass er nur mehr einen gewöhnlichen Strick um den Hals trug. 

Klasse 3a, MS Lavamünd



LAVAMÜNDERLIED
Text: Michaela Stocker

Melodie: Christoph Stocker

Schon so viele Jahre, eine lange Zeit
steht auf einem Felsenhügel das Kirchlein Dreifaltigkeit.
Ein Graf ließ dieses Gotteshaus aus Dankbarkeit erbaun.

Man kann von dort oben hinunterschaun.

Und sieht dann:
Lalalala Lavamünd – Lalalala Lavamünd
Lalalala Lavamünd – Lalalala Lavamünd

Lavamünd, ein kleiner Ort, im Lavanttal im schönen Kärntnerland,
wo sich die Lavant mit der Drau vereint, 

wo der Himmel lacht und die Sonne scheint.

Umgeben von Wäldern, das kleine Häusermeer,
Felder und Wiesen, Blumen blühen ringsumher.

Wir wandern über Stock und Stein, da muss ein jeder mit.
Und die Floßfahrt auf der Drau, ist ein wahrer Hit.

Auf geht’s mit dem Fahrrad über Feld und Flur
hin zum Badesee, in herrlicher Natur.

Sportaktivitäten im Wasser und zu Land.
Klettern macht richtig Spaß an der Dreifaltigkeitsfelsenkletterwand.

Vom Kirchturm ertönt ein heller Glockenklang
beim Beten und beim Feiern mit Musik und Gesang.

Hört nur wie schön ein frohes Lied erklingt,
weil man hier gerne musiziert und singt.

Das Video mit den Schülern der Mittelschule Lavamünd gibts auf YouTube. 
Scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone, um das YouTube-Video 
direkt anzusehen.


